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Badischer Geschichtskalender .
(Nachdruck verboten.)

22. August :
1796 Baden , vertreten durch Minister von Reitzenstein , schließt mit

Frankreich einen Separatfrieden , in dem es seiner links¬
rheinischen Besitzungen tntfeugt und sich Frankreich anschließt.(Karl Friedrich ratifiziert diesen Frieden erst im November
1797).

-818 Großherzog Karl genehmigt die Verfassung.

Line glückliche Lösung.
Novellettevon VictorGarrirn .

(Rachdruck verboten.)
<Kamillo Breton saß mit zwei Freunden in einem Caf6 in der

der „Großen Theaters" zu Bordeaux. Es war schon spät,
Vorstellung mutzie bald zu Ende sein.
Die beiden Freunde des jungen Mannes . Dr . Laivign« und»-vmat Prieur. hatten schon seit einiger Zeit Zeichen von Ungeduld

bemerkt; sie fanden ihn ängstlich erregt, ohne sich seine
^ stMSbewegmig erklären zu können, unterließen es aber, ihn nach
L Ursache zu frageu. und begnügten sich damit , ihren Freund" unauffällig zu beobachten.
« . . .Das Publikum kenn aus dem Theater. Es konnte gegen

sein. Aus allen Portalen des Theaters strömte die
der Zuschauer , die . aus 'dem großen Platze vor dem Theater

^ snommrn , sich nach allen Richtungen zerstreuten ; einige traten m
fon Sf

etn' artbert suchten mit mehr oder weniger Eile rhr

s,^ Mötzlich erhob sich Kamillo Breton, verabschiedete, sich kurz von
Freunden und verschwand unter der Menge, sich einer großen

Loschen jungen Dame nähernd, die er bemerkt hatte. Sie fre*
nch mitten unter den Zuschauern . Einige Schritte hinter rhr
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* Die Kasseler Kofferreöc in französischer
Beleuchtung.

Wie schon gestern aus einem kirrzen telegraphischen Auszug
edier Pariser Preßstimme zu entnehmen war , hat die Rede , mit
welcher Kaiser Wilhelm in Kassel von dem Feldmarschall GrafKalb er fee Abschied nahm und in der er die Ernennung Wal-
dersee's zum Oberbefehlshaber der Truppen der verbündeten
Mchte in China feierte , in Frankreich vielfach verstimmt. UnserMKariser Berichterstatter schreibt uns darüber nun des
Keltere» :

» lieber die Ansprache Kaiser Wilhelm 's an den Generalfeld -
warschall Graf Waldersee liest man im „Journal des Debats ":

„Die Worte , welche der Kaiser bei der Ueberreichung des
Narschallsstabes sprach , sind vielleicht nicht dazu angethan ,
die Aufgabe des künftigen Führers der europäischen Ströit-
däfte am Peiho zu erleichtern . Unter den heutigen UmständenWie es die Aufgabe der Regierungen sein , welche , wie Frankreich ,Deutschland , Italien oder Oesterreich in Nordchina keine über¬
wiegenden Interessen haben , die Reibungen zwischen den
Mächten zu vermeiden , deren Rivalität dem guten Zu¬
sammenklang des europäischen Konzerts schaden könnte. Um
allen Schwierigkeiten vorzubeugeu , hat man die ErnennungMes Deutschen zmn Oberbefehlshaber der internationalen
Kräfte gutgeheißen. Bei dieser Gelegenheit ging Frankreich mit
lvahrer Hingebinig an die Sache der Ordnung vor. Man hätte
hoffen dürfen , daß Wilhelm H. seine Haltung der der Verbündeten
mveqnemen und daß er das Gefühl begreifen würde , von dem
fie sich leiten ließen. Die stegesfrohe Bravourarie , die er in Kassel^ stimmte , zeugt nicht davon, und es lag ein gewisser Mangel an
mcksicht gegen die Mächte darin, daß er die Wahl des Grafen von
Waldersee als eine der Vorzüglichkeit der deutschen Militär¬einrichtung en dargebrachte Huldigung bezeichnet «.

„Wir wollen ihr Verdienst gewiß gern anerkennen , aber davon
onnte diesmal nicht dieRede sein . Indem man darauf einging .
>aß die Kriegsoperationen der Verbündeten im äußersten Osten von

dem Gmeralfeldmarschall v. Waldersee geleitet werden , dachte man
ebensowenig daran, als seiner Zeit die Ernennung des AdmiralsCanevaro zum Befehlshaber vor Kreta bedeuten sollte, daß die
talienische Flotte den andern überlegen war. Um sich davon zu
iberzeugen, braucht man nur den „Russischen Reichsboten "
iU lesen, wo weder von der Vorzüglichkeit des deutschen Heeres¬
ystems noch von irgend etwas Aehnlichen die Rede ist. Daraus
rhellt einfach , daß Rußland die Lage in Petschili für sehr ernstält und zum allgemeinen Besten auf die deutschen Anregungen eirr-
ing. Es handelte aber so weder ans Ehrerbietung noch mit
mthusiasmns, und das gleiche war bei den andern Mächten der Fall .

„Eine andere Stelle der kaiserlichen Rede fordert zu Vorbehal¬ten heraus. Wilhelm II. hat vielleicht die Dinge auf die Spitze ge¬trieben, indem er sagte, die Ernennung des Grafen v. Walder -
ee sei ans einen Vorschlag oder ans einen Wunsch desZaren hin erfolgt . Die russische Regierungs - Note läßtlichts dergleichen errathen und es hat den Anschein, als sei die
Äußerung hauptsächlich dazir dagewesen, um den Satz von den
» gen militärischen Banden einzuleiten , welche die zwei
raiserreiche verknüpfen. Nun stellen wir diese Baude keineswegs inlbredt; die Geschichte von anderthalb Jahrhunderten würde sie uns

»öthigenfalls in Erinnerung bringen . Allein man wird uns nicht
Dauben machen , daß die Ernennung des Grafen v . Waldersee eine
folge davoil war . Darüber belehrt uns vollauf die russische Note ,
he in aller Ruhe aufgesetzt wurde und ohne Zweifel genau ans¬

drückt , was sie zu sagen hatte, genauer als die beredte Improvisation
Wilhelms II."

Auch der „ Temps " beschäftigt sich mit der Rede Kaiser
Wilhelm ' s in Kassel , bei welcher Gelegenbcit er zugleich die An¬
sprache des französischen Ministers des Aenßern , Delcasss 's in
Foix behandelt . Als der Regiernng nicht ganz fern stehendes Blatt
geht er mit größerer Reserve an

'
die Rede Kaiser Wilhelms heran .

„Wenn Generalfeldmarschall von Waldersee, " schreibt er, wie
Kaiser Wilhelm sagt , auf die Initiative der russischen Re¬
gierung hin gewählt wurde, so kann das nur heißen , daß die
beiden am schwersten geprüften Staaten über die
Züchtigung einverstanden sind . Da diese Züchtigungeine unblutige sein kann, so dürften die Unter¬
handlungen bald beginnen , falls eine zum Unterhandeln bereite
chinesische Regierung eingesetzt wird . Und wenn endlich Kaiser
Wilhelm zu glanben wagt, die Expedition werde ein Friedens¬pfand sein, so hofft er offenbar, daß es den Mächten gelingen werde,
sich über ihre Interessen zu einigen . Schon in Bremerhaven hatte er
gesagt : „KeineZerstückelungund keineTheilung ." Aehnlich ließ sich HerrDelcasss in Foix vernehmen. Er hofft die Mächte wissen , was sie wollen,
sie werden nur das Allernöthigste wollen, aber fest und unabänderlich .So giebt sich wenigstens ib-ei 'den meistbetheiligäen Kontinental¬
mächten «ine gewisse Uebereinstimmurrg der Auffassung unid der
Ziele kund. . . Wenn der Wunsch nach Einigkeit aufrichtig ist,
wenn keine unverständige Anmaßung hinterher «ustaucht, so kann
die Hoffnung Kaiser Wilhelm 's sich erfüllen uNd
'die chinesische Expedition zur Befestigung des
europäischen Friedens dienen . Eine Be¬
dingung ist Hier zu unerläßlich : daß jede der Mächte in ihren
Ansprüchen da innehalte , wo einerseits China weiteren
Forderungen nicht entsprechen könnte, ohne seine Existenz aufs Spiel
zu setzen und wo andererseits die übrigen Mächte den Stachel der
Eifersucht empfinden könnten. Diesen genauen Punkt für alle
Fälle im Voraus zu bezeichnen , wäre eine heikle und verwickelte
Sache . Es genüge gegenwärtig festzustellen, daß das europäische
Konzert über drei Punkte einig ist : Abschluß der militär¬
ischen Operationen; Rothweffdigkeit eines Einvernehmens hinsicht¬
lich der zu fordernden Sühne ; Vorsatz , China nicht zu zerstückeln, es
aber zu verhindern , von neuem anzusantzen . " , . -

Was unseren Soldaten in erster Linie Noch chut , sind gute feste
Schaftstiefe l , mit denen man die schneebedeckten Felder mü> dievuf-
gefahrenen, verschlammten Weg« passtren kann. Schnürschuhe UNd
Gamaschen sind sehr gut während des Sommers zu verwenden, km
Winter aber nicht , denn es setzt sich zwischen Gamasche und Stiefel wäh¬
rend des Marsches leicht Schnee oder Schmutz fest , (bet bald da» rüstige
Ausschreiten hindern wird.

Neben der weiteren sonstigen MntcibeNeidwig, wie sie auch hi« M
Lande üblich , wird ein Kopfwärmer sehr gute Dienste leisten . Dorthsil-
haft wäre es überhaupt, wenn man als Kopfbedeckung eine Mütze
wählen würde, wie sie die Jäger oder die Landleute vielfach tragen . Diese
Mütze hat einen Rand, der herunterzuschlagen ist , sodaß er den ganzen
Kopf 'bis zu den Schultern bedeckt , das Gesicht aber frei läßt. Dies« Be¬
kleidung hat den Vortheil vor anderen ähnlichen voraus, daß ste voll¬
kommen 'genügend schützt , ohne das Hören zu beschränken, wie es bei über-
ziehbaren Kopfwärmern der Fall ist ; ferner auch schließt dieselbe hesser den
Hinterkopf gegen das Gesicht zu ab wie dk Kapuze , die oft geradezu «in
Wrrwfang werden kann .

Ferner sei noch auf einen Punkt in der Bewaffnung hingewiesen,und zwar handelt es sich um den wichtigsten Theil in derselben — das Ge¬
wehr. Sobald die zahlreichen Wasserflächen mit EiS bedeckt sind und der
Wind einsetzt , erfüllt die Luft eine Sandwokke , die den Aufenthalt im
Freien zur argen Last macht. Diese Sandstürme dmiem oft tagelang
und überziehen alles mit einer dicken gelblichen Masse. Die chinesischen
Kanoniere Takus können von der „ Eindringlichkeit " des SandeS manche-
Liedchen singen . Wie oft kam es vor , daß die Geschützverschlüff« — weil
versandet — nicht mehr funktionirten. Ost halsen alle Schutzmaßregeln
nichts — der Sand fand immer seinen Wog . Um nun nach Möglichkeit
vorznbengen, daß unsere Truppen ähnliche Erfahrungen machen und viel¬
leicht gar im «ntschoiden'dm Moment bchindert stnd, von ihrer Waffe Ge¬
brauch zu machen , sollte man den Gewehren Berschlußklappe »
geben, die natürlich derart sein müssen, daß sie rasch abgenommen werde»
können . W. v o n H a n n e k e n.

Zur Ausrüstung unserer Chinatruppen
erhält der „Berk. Lokalanz ." die folgende bemerkenswerthe Zuschrift : ImPublikum hat man sich bereits vollkommen mit dem Gedanken vertrant ge¬macht , daß unsere Söhne und Brüder neben den Strapazen des Krieges
auch die des Lebens in den Tropen durchzumachen haben. Ja , m̂ancheAngehörige unserer Krieger fürchien fast mehr /den Einfluß der Tropenfür 'ihre Lieben als die Kugeln der Herren Langzöpft. Zur BeruhigungAller mag daher gesagt sein , daß die Truppen Ende September in einemKlima sein werden , welches dem unfern gleich kommt. 'Der heiße, chine¬
sische -Sommer ist dann bereits vorüber und der überaus strenge Winter
steht vor der Thür. Im Monat November werden bereits di« durch Markund Bein gehenden scharfen Winde von der Mongolei herunter kommen ;die Wasserflächen bedecken sich mit einer Eisdecke, dir bald der Schifffahrtein Halt vor Daku gebieten wird.

Man steht, die mit viel Bedacht zusammengestellte Tropen ausrüstungist eigentlich nur eine Reiseequipirung , die schon nach dem Passtren Shang¬hais fein säuberlich verpackt werden kann , um hoffentlich erst wieder aufder Rückreise Verwendung zu finden , denn es ist leider kein Stück darunter,von dem man sagen könnte : Was gut für die Wärme ist — ist auch gutfür die Kälte.

Lager . Rundschau.
Deutsches Reich .

* Der Staatssekretär des Reichsmarineamts T t r p i h traf
gestern Vormittag aus W il Helm Shöhr ein.* Aus Olde nb u r g , 20. A'

ug. wird gemeldet : An Stelle der
bisherigen Minkster Jansen , Flor uNd Heumann ernannte der
G r o ß h e r z o g den Geheimen Rogierungsmth W i s l i ch zum
Minister des Innern , OberregieruugsrathRuhstr aj Mn Finanz-
minister und Oberstaatsanwalt Ruhstrat zum Justiznnvistrr.* Zu der heute 'in Fulda beginnenden Bifchosrkon -
f e r e n z sind erschienen Kopp (Breslau) , die Erzvischüfe von KAn
uNd F r e i b u r g ,

'der Armesbrschaf, der Weihbischos LikvtvSki
(Posen) , die Bischöfe von Trier , Münster, Paderdvrn, Osnabrück,
Limburg , Mainz , Kükm und Ermeland.

Frankreich.
) - ( Das Manöver der Nationalisten , die nun pkötzNch

den Präsidenten der Repubki k aus ihre Seite zu ziehen
suchen, wird von dem „ Radical" in zutreffender Weise bele'uchtet .Seit einiger Zeit, seit einigen Tagen , liest man da , nemti die Na¬
tionalistenpresse den Präsidenten Loubet nicht niehr „Panama" ,
sondern anständig und höflich „ HerrPräsident der Republik ". Sie
hat alle persönlichen Beleidigungen eingestellt , sie giebt zu , daß ihmin Marseille der beste Empfang zu theil wurde , sie billigt seine An¬
sprachen an die Truppen und erklärt , sie werde fortan einen Unter¬
schied machen zwischen ihm und seinen Minfftern. Woher dieser
jähe Umschwung ? Es gehört kein großer Scharfsinn dazu , um
zu errathen , daß man aus der Redaktion der „ Libre Parole"

, wie des
ging ein junger Mann , der verschiedene Gavderobestücke trug und
sich beeilte, sie einzuholen.

Kamillo näherte sich der jungen Dame und blieb vor ihr stehen,um mit ihr zu sprechen . Apex was geschah ? Ein Blitz leuchteteauf, die junge Dame brach rücklings zusammen , und die im Caf6
sitzenden beiden Freunde sahen, wie Kamillo ohne Hut in großer Be¬
stürzung die Flucht ergriff, in der Hand ein Messer haltend. So¬
fort erhoben sie sich ufid liefen eilig hinter ihm her , eine Menschen¬gruppe überholend , 'welche ihn verfolgte . Nach etwa zweihundertSchritten erreichtm sie ihn . Kamillo Breton war stehen geblieben .Plötzlich drehte er sich um/ und als er seine beiden Freunde vor sichfand, fiel er ohnmächtig in ihre Arme . Er hatte sich zwei Messer¬stiche in der Gegend des Herzens beigebracht.

Groß war die BeMrzung unter den Zeugen dieses tragischenVorfalls , und nach mehreren Stunden , nachdem die beiden Opfer in
sehr bedenklichem Zustande bereits in ihre Wohnungen gebrachtworden waren, sprach man auf 'dem Thraterplatze davon in höchsterErregung .

Am folgefiden Morgen brachten die Zeitungen von- Bordeauxmehr oder minder ausführliche Bericht« über den sensationellen Fall.Im Wesentlichen sagten sie , daß Kamillo Breton, der aus einer dervornehmsten Fanxilien von Bordeaux stammte , sterblich in eineArbeiterin in einem Konfektionshause , namens Sophie Rozier, ver¬liebt gewesen sei. Als er erfahren hatte , daß sic die Stadt verlassenwollte , um eine Stellung in einem großen Geschäfte zu Marseillearzmiehmen. und außerdem wußte , daß ein junger Mann, der erstvor kurzem in der Stadt angekommen war . in demselben Hause wiesie wohnte und ihr eifrig den Hof machte, habe ihn eine glühendeEifersucht ersaßt. Um nicht sehen zu müssen, wie diejenige , die erl^ bte, rhm von seinem Nebenbuhler für immer entführt tvurde, habeer beschlossen , sie zu tobten , und nach Schluß 'des Theaters habe erausgeführt. Aber von Verzweiflung und Gewissens-diffen über die im Zorne verübte That gepackt , habe er selbst Handan sich gelegt , um die nicht zu überleben, die er aetödtet zu haben

glaubte. Dies waren die Einzelheiten ', welche alle Zeitungen über
das Eifersuchtsdrama brachten, das noch mehrere Tage die Ge-
müther in Bordeaux in Aufregung erhielt.

Kamillo Breton war auf Verwendung .einflußreicher Freundeund wegen der Schwere seiner Wunden vorläufig nicht verhaftetworden und wurde in der Wohnung seiner Eltern gepflegt . Als er
nach langer Zeit aufmerksamer und aufopfernder Pflege vom Tode,der unvermeidlich schien , gerettet war und er

'das Bewußtsein
wiedererlangt hatte sah er eines Tages vor seinem Bette seinenFreund Dr . Lavigne , der sich seiner mft größter Aufopferung an¬
genommen, und dem er sein« Genesung zu verdanken hatte. An der
andern Seite des 'Bettes stand sein anderer Freund, Advokat Prieur .
Blitleidig und bekümmert schauten sie ihn an. Da reichte er ihnenmit einem Blicke unendlicher Dankbarkeit beide Hände .

In diesem Augenblicke traten seine Eltern ms Zimtmer, die erin so tiefen Kummer versetzt hatte, und inständig bat er sie um
Berzelhung. Als sic sich wieder zurückgezogen hatten und nur nochdie 'beiden Freunde bei ihm waren , fragte er diese äng 'Mch nach dem
Zustande der Sophie Rozier, bei dem bloßen Gedanken an eine
traurige Nachricht erbleichend. Aber Lavigne und Priem beruhig¬ten ihn : Sophie war auf dem Wege vollständiger Genesung.

Ein trauriges Lächeln gliit über Kantillos bleiches Gesicht.Die FreNde über ihre Genesung wurde beeinträchtigt durch den
schmerzlichen Ge'danken an ihren vermeintlichen Berrath und an
seinen Nebenbuhler, dessen Bild mit deutlicher Klarheit vor chm
stand. Dann fiel er auf das Kissen zurück ; das Leben schien chmnichts mehr werth von dem Augenblicke an, da Sophie ihn nichtmehr 'lieben würde .

Die beiden Freunde erkannten , was in ihm vorging. Sie
suchten die trüben Gedanken von ihm zu verscheuchen und spruchrnihm Muth und Hoffnung zu :

„Wenn Du Dich vollständig erholt hast, wenn Du die Ruhewieder gefunden, deren Du so sehr bedürftig bist, müssen wir mitDir sprechen." (ScÄu4,fol-t -



Sette 2
„ Echo de Paris "

, des „ Gmilois "
, der „ Patrie

" und des „Solei ! "

die Wahrnehmung gemacht hat , daß die Popularität des Präsiden¬
ten nach langen ungerechtfertigten , unermüdlichen Angriffen stetig
rm Wachsen begriffen ist . Die Thatfache kann nicht länger über¬

sehen werden . Indem Herr Loubet weder Zeit noch Mühe noch
Kräfte sparte , sich durch die ärgsten Verleumdungen niemals aus

seiner lächelnden Ruhe bringen ließ , indem er sich überall zeigte , wo
es angemeffen war , un !d redete , wie es sich am besten schickte , hat er
dir allgemein « Sympathie erobert . Die Menge , die zuerst durch
ungeheuerliche Verleumdungen gegen ihn eingenommen war , hat
ihn gesehen und gehört . Sie hat ihn einfach , würdevoll , gut , loyal
und tapfer gefunden . Sie hat die Entdeckung gemacht , daß er die

Pflichten seines Amtes mit vollster Hingebung erfüllte . Die Zu¬
rufe , welche in den Anfängen seiner Präsidentschaft nur spärlich
ertönten und die sich jetzt bei jeder Gelegenheit mehren und ver¬
stärken , haben den Cäsarianern die Augen geöffnet . Sie sind zu der
Erkenntmß gelangt , daß Herr Loubet ihrem Treiben zum Trotz alle
Herzen gewonnen hat . Und da es bei ihnen eine Ueberzeugung nicht
giebt , da jede Würde ihnen fremd ist und es ihnen auf eine Pirouette
mehr oder weniger nicht ankommt , so haben diese Hanswurste den
Kamps aufgegeben , in dem sie doch unterliegen würden , uNd Kehrt
gemacht . Sie spenden jetzt dem Präsidenten Lob , streuen ihm Weih¬
rauch und sparen ihre ' Kri -egsmunitionen für die Mitglieder der Re¬
gierung auf . So hoffen sie , die dummen Kerle , Zwietracht zwischen
Herrn Loubet und den Ministern zu stiften , die er gewählt hat . . Bei
diesem kindischen Spiele werden sie sich t aber die letzten Zähne
ausbeißen .

Serbien .
* An König Milan ' s Stelle ist heute der General im

Ruhestände Mihailo SretschkovitS zum ArmeekomMan¬
danten ernannt worden . Er ist jedoch , einem neuen im Amtsblatt
heute veröffentlichten Statut zufolge , dem Kriegsminister unter¬
geordnet . Der Hofstaat des Königs Milan ist aufgehoben ;
seine Adjutanten wurden ihrer Posten enthoben . ( Ff . Z .)

England .
Vernichtende Kritik .

London , 17 . Aug . Bei einer Truppenschau , twiuje der
D &erftfommcmbmnbe der britischen Truppen am Donnerstag in Alder -
shot gelegentlich eines größeren Manövers achtelt , bei dem 10 Brigaden
Infanterie , 4 Batterien Artillerie und 4 Regimenter Kavallerie betheiligt
waren , hielt Lord Wolseley eine geradezu vernichtende Kritik . Er
sagte unter anderem :

„ Er habe sich gescheut , früher nach Mderfhot zn kommen , um den
Offizieren vollkommene Zeit zu lassen , ihre Leute auszubilden ; trotzdem
habe er jetzt sehen müssen , daß die Armee in Folge mangel¬
hafter Ausbildung vollkommen ftelddrenstun -
fähig sei . Es sei klar , daß man erst gehen lernen müsse , ehe man da¬
ran denken könnte , das Laufen zu lernen ; infolge dessen sollten vorlä u -
fig keine Manöver mehr abgehalten werden . Feder Ba¬
taillonskommandeur müsse zunächst sein « ganze Aufmerksamkeit darauf
richten , seinen Leuten die Grundprinzipien des Dienstes , den Kompaguie -
und Dataillonsdienst , beizubringen . Es sollten keine größeren Hebungen
als höchstens solche im Brigadeverband abgehaltm werden , . ehe Nicht die
Leute vollkommen ausgebildet seien . Er freue sich , zu sehen , daß mehr
Ausmerksamkit aus die Schießausbildung verwendet worden sei . Er
Wolle nicht zu scharf kritistren , da er verschiedene Schwierigkeiten , insbe¬
sondere die vielen Kommandowechsel , die in der letzten Zeit stattgesunden ,
in Betracht ziehen müsse , und er sei der Ueberzeugung , daß General Mont -
gomery Moore und sein Stab ihr Bestes thäten . er müsse aber die Ba¬
taillonskommandeure darauf aufmerksam machen , daß sie ihr Augenmerk
mehr Es die Einzelheiten des Dienstes richten müßten , wenn sie ihre Leute
felddienstsähig Machen wollten . Sie müßten ihre Hauptleute gut instru -
iren und diese wieder ihre Leute ; nur dann könne von einer sachgemäßen
Ausbildung der Mannschaften die Rede sein .

"

Die Schlappen , welche England neuerdings in Südafrika erleidet ,
geben Lord Wolseley nur zu sehr Recht .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der G r o ß h e r z o g haben Sich unter dem

12 . Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Kommandcinten der
Freiwilligen Feuerwehr Appenweier , Privatmann Ignaz Werner
alt in Appenweier , das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der G r o ß h e r z o g haben Sich
unter dem 27 . Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden , den nach -

genannten Offizieren von der Kaiserlichen Schntztruppe für Südwest¬
afrika und zwar :

dem Oberleutnant Freiherrn von Schönau - Wehr ,
„ „ Reiß und
„ Leutnant Grafen von Kageneck

das Ritterkreuz zweiter Klasse mit Schwertern Höchstihres Ordens
vom Zähringer Löwen zn verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
unter dem 31 . Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Ober¬
schaffner Karl Kopp in Karlsruhe die kleine goldene Verdienst¬
medaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter
dem 3 . Ailgust d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich
Preußischen Oberleutnant Emil Paul Harry Arge ! and er im
4 . Ostasiatischen Infanterie - Regiment das Ritterkreuz zweiter Klasse
Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zn verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden , dem K . und K . österreich - ungarischen Konsul

Theater , Knast und Wissenschaft.
Berlin . 20. Aug. Anläßlich der diesjährigen Gro ßen Ber¬

liner Kunstausstellung wurde die Große Goldene Me¬
daille für Kunst verliehen : den Malern , Professoren Hugo Vogel -
Berlin , Hans Herrmann - Berlin . Jules Lefebre - Paris . Die K l e in c
goTbeite Medaille : den Malern Berthold Gmzmer - Großtichterfelde
(Berlin ) und Paul Jocmovits - Wien , dem Radirer Ludwig Kühn - Nürn -
berg , dem Bildhauer Ludwig Cauer - Berlin , den Malern Andreas Dirks -
Düsseldorf , Emil Ostermann -Stockholm - Luigi , Bazzani - Rom und Karl
Jacohy - Brüssel . -

_ _ _ __ _ _ _
Bermifchtrs .

Berlin , 20. Aug. Den Abendblättern zufolge traten heute die
Fuhrleute und Arbeiter fast sämmtlicher Kohlenftrmen ,
wie das „Berl . Tagebl .

" meldet,
'

etwa 20 000 Manu , in den A u s -
st a rfb . Sie fordern einstündrge Verkürzung der Arbeitszeit sowie
Lohnerhöhung .

Berlin , 20. Aug . In der Presse fand , wie der „Reichsanzeiger"
meldet , ein in Berlin vorgekommener Fall von einer angeblich pest v er¬
dächt ä gen Erkrank ung Erwähnung . Zur Aufklärung wird nach¬
stehender Sachverhalt bekanntgegeben : Ein Laboratoriumsdiener des In¬
stituts für Infektionskrankheiten erkrankte am 13 . ds . Mts . an einer fu -
runkulösen Entzündung der Nase , welche im ersten Moment entfernt als

pestverdächtig erscheinen konnte . Alle in Folge dessen gebotenen Vorsichts¬
maßregeln wurden unverzüglich getroffen . Die fachmännischen Unter¬

suchungen ergaben , daß der Verdacht auf eine Pesterkrankung ein g rund¬

loser war , und daß kein Pestfall vorliegt . Alle unter Beobachtung ge¬
stellten Personen sind demnach freigegeben .

Mainz , 20 . Aug . In dem Dorfe Wackernheim wurde gestern
Abend ein dort im Quartier liegender Husar vom 13 . Husaren - Regi -
ment von seinem Quartiergeber , dem Landwirth Weiland , mit der

Heugabel erstochen . Der Thäter ist verhaftet . Der „ Frkf . Z ."

wird der Vorfall folgendermaßen geschildert : Der Landwirth Jakob
Weiland % u «ui fernem Nachhauseweg an per Turnhalle vorüber , wo ein

_ Badische Presse .'_
Josef Bielefeld in Karlsruhe die unterthänigst nachgesuchte Er -
laubniß zur Annahme und zum Tragen des ihm von Seiner Maj .
dem Kaiser von Oesterreich verliehenen Komthurkreilzes des Franz -
Josef -Ordens zu ertheilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
6 . Augustd . I . gnädigst geruht , dem Oberförster Heinrich Schwarz
in Forbach das Forstamt Rheiubischofsheim ,

dem Oberförster Eduard Weismaun in Eppingen das Forst¬
amt Huchenfeld mit dem Wohnsitze in Pforzheim ,

dem Oberförster Emil Bau mann in Walldürn das Forstamt
Eppingen ,

dem Oberförster Otto Antenrieth in Markdorf das Forstamt
Walldürn und

dem Oberförster Karl Litsch in Blnmberg das Forstamt
Markdorf zu übertragen . _ _

Aus Bade ».
* Nr . 26 des Staats - Anzeigers für bas Großherzogthum

Baden enthält : Unmittelbare allerhöchste Entschließungen Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs : Verleihung von Orden , und
Ehrenzeichen . Ertaubniß zur Annahme fremder Orden und Ehren¬
zeichen . Dienstnachrichten . Verfügungen und Bekanntmachungen
der Staatsbehörden : Dienstnachrichten . Des Ministeriums der
Justiz , des Kultus und Unterrichts : die Vergebung von Reisestipen¬
dien ans ber Merkffchen Stiftung betreffend ; Pastoration der
italienischen Arbeiter '

betreffend ; Namensänderungen ; die Char¬
lottenstiftung für Philologie betreffend ; des Ministeriums des
Innern : den Vollzug des Jnva 'lidenversicherungsgesetzes hier : die
Beitragsentrichtung betreffend ; die Vertretung der .Kölnischen Feuer -

versicherungsgesellschaft „ Colonia, , betreffend ; die Prüfung in den
Fächern der speziellen theoretischen Vorbildung der Forstkandidaten
für 1900 betreffend ; die Ernennung der Bezirksrathsmitglieder für
den Amtsbezirk Adelsheim betreffend ; die Transatlantische Feuer¬
versicherungsaktiengefellschaft in Hamburg betreffend ; die Bezirks -
asststenzarztstelle für den Amtsbezirk Offenburg mit dem Wohnsitz
in Gengenbach betreffend ; die Generalaigentür der Fewerverstcher -
ungsbank für Deutschland in Gotha betreffend ; des Ministeriums
der Finanzen : die Staatsprüfung der Finanzkandidaten im Jahre
1900 betreffend . Todesfälle .

Badische Chronik.
* Mannheim , 20 . Aug . Gestern Abend stürzte der 29 Jahre

alte ledige Zuschläger Longin Reuter aus Käserthal vom dritten
Stockwerke , dem Dachfirste , des Hauses Maimheimerstr . 17 auf das
Straßenpflaster . Er war sofort todt . Reuter wollte Abends
3/ . 10 Uhr eilte Fahne vom Dach der Wirthschaft zum „ Schwarzen
Adler "

einziehen , verlor aber in der Dunkelheit das Gleichgewicht
und stürzte auf die Straße . — Eine blutige Messeraffäre spielte
sich gestern Abend . in der Neckarvorstadt ab . Der 25 Jahre alte
Taglöhner Nikolaus Serba von hier wurde nach vorausgegangenem
Wortwechsel von dem 16jährigen Ludwig Neidig durch Messerstiche
in den Unterleib derart verletzt , daß der Zustand des Verletzten
bedenklich ist . Der Thäter wurde verhaftet .

n Hockenheim , 18 . Aug . Der hiesige Mtlitärvereiu hielt heute das
Fest seiner 2 . Fahnenweihe ab verbunden mit dem Gautag des Militär -
Gau - Berbaudes Schwetzingen . Die Stadt äst festlich geschmückt . Am
Samstag Abend fand eine Vorfeier statt , bestehend aus Zapfenstreich und
Festbankett . Heute Morgen war um halb 9 Uhr Kirchenparade . Fest¬
jungfrauen legten am Kriegerdenkmal einen Kranz nieder . Um 10 Uhr
wurden die auswärtigen Gäste empfangen . Im Sihungsfaale des Rath -
hauses begann um 11 Uhr unter dem Borsitz des Gauvorsttzenden Dr .
Werner bte Versammlung des Gauverbau des . Der Vorsitzende referirte
kurz über den Landesverbandstag in Ueberlingen . Hierauf wurde als
1 .. Vorsitzender Dr . Werner und als 2 . Vorsitzender Fabrikant Trunk
wiedergewählt . U . A . wurde der Antrag gestellt , daß sich der Gau - Ver -
band durch freiwillige Beiträge an den Sammlungen für das Prinz
Wilhelm ^ Denkmal betheikigen solle . Oberstleutnant Heuch bemerkte , daß
bereits zu dem schlichten Denkmal 25 000 M . gesammelt feien und daß S .
K . H . der Großherzog 5000 M . gespendet hätte . Das Denkmal soll aber
ein solches sein , das aus dem Scherflein aller Krieger hergestellt sei und
seien ans diesem Grunde allgemeine Sammlungen vorzuziehen . Dem
Herrn Dr . Erkenbrecht wurde für seine 25jährige Mitgliedschaft in dem
Verein das von dem Protektor des Landesverbandes S . K . H . dem Groß -
lHerzog gestiftete Ehrendiplom zugesagt , welches in kurzer Zeit überreicht
werden wird . Nach Schluß der Versammlung fand um 12 Uhr im Gast¬
haus zum Adler offizielles Festessen statt . Darauf erfolgte der Festzug
nach dem -Festplatz . Um halb 3 Uhr begann der Ffftakt , eingeleitet durch
ein Lied des Gesangvereins Liedertafel . hierauf erfolgte die Begrüßung
und Ueberreichung der Fahne . Die Festrede hielt der Vorsitzende der Ge¬
meinde Hockenheim . Abends fand gemüchliches Beisammensein und Fest¬
ball statt . Die Nachfeier am Montag besteht aus einem Frühschoppenkon -
zcrt und einem Volksfest am Nachmittag auf dem Festplatz .

* Heidelberg , 20 . Aug . Ein Pfälzischer Volksschullchrer
Kemnierer aus Neustadt a . H . , promvvirte dieser Tage bei der philo¬
sophischen Fakultät der hiesigen Universität mit germanischer Philo¬
logie als Hauptfach ,

'Geographie und Französisch als Nebenfächern .
Die Dissertation handelt : über „ Senecas Einfluß Nus das deutsche
Drama .

"

dl Handschußsheim b . Heidelberg . 20 . Aug . Die für den 10 .
d . Mts . anberanmte Bürgeransschnßsitzmig konnte wegen „ Streiks "

der größeren Zahl der Bürgerausschußmitglieder nicht stattfindeii .
Unter Androhung einer Strafe von 5 M . bei Nichterscheinen wurde
daraufhin am 17 . d . M . eine neue Sitzung anberaumt und — „ Alle ,
Alle kamen " .

Husar — das Regiment ist in Wackernheim eiUquartirt — Wache stand .
Weiland hänselte den Soldaten , der Wachthabende , ein Gefreiter , kam
hinzu und wies den Landwirth seines Weges . Weiland gerieth darüber in
Wuth , eitie nach Hause und holte dort eine Patentheugabel . Mit dieser
ausgerüstet , zog er in Begleitung seines Bruders zur Husarenwache , und
dort erstach er den Gefreiten , der auf der Stelle todt blieb . Der andere
Soldat , der auf Posten stand , wurde ebenfalls verletzt .

— Köln , 20 . Aug . Im Laufe des -heutigen Tages gingen hier ,
in Boppard und in Essen schwere Gewitter mit heftigen
Regengüssen und theilweise mit starkem Hagel nieder , die viel Scha¬
den anrichteten .

Hamburg , 20 . Aug . In einer gestern stattgehabten Versamm¬
lung beschlossen die Stauer in eine Lohnbewegung emzutreten
und wählten eine Lohnkommission . Erstrebt wird lt . Frkf . Z „ Erhöhung
des Lohnes , Regelung der Arbeitszeit und Betherligung der Arbeiter am
Arbeitsnachweis .

Biicherschan .
Nach 30jähriger Ruhe hebt offenbar wieder eine Epoche an , die

man später nach bekanntem Muster eine „ große Zeit " nennen wird . Es
ist interessant , wie das 'den Puls des Tages gmau -verfolgende „ Echo " ( I .
H . Schorer G . m . b . H . , Berlin ) dies aus der Auslese der Preßstimmen
aller Länder erkennen läßt . Neben „ Graf Waldersee "

, der einen breiten
Nahmen der Diskussion einnimmt , sind die ostasiatischen und südafrikani¬
schen Ereignisse geschildert . Der tobte Humbert und — 'Gegensätze be¬
rühren sich — der tobte Liebknecht markieren den neuen Zeitabschnitt . Der
Kampf bei den Bibdulphsbergen ( eine der grauenhaftesten Episoden des
Burenkrieges ) — Englische Fürsten in Deutschlsand — Für Königin
Wilhelmine — sind die Titel weiterer Essays , deren sich eine Fülle litte -
rarischcr und öffentlich interessanter Artikel anschließt . Im „ Indu¬
striellen Echo " liest man über die bevorstehende Umwälzung auf dem Ge¬
biete der Schwefelsäurefabrikation , Einschienige Bahnen für die Tropen ,
Winke für den deutschen Handel in Siam , Neue Patente Und Anfragen aus
dem Kreise der meist überseeischen Abonnenten .

Nr. 19£ I&
* Pforzheim , 20 . Aug . Eine Gedächtnißseier zu Ehren -

verstorbenen Reichstugsabg . Liebknecht veranstaltete die svzivtz
kratische Partei letzten Samstag im großen Saal des „ (SofojJirf (
Lötoen "

. Die Gedenkrede höelt Reichstagsabtz . Geck aus Offerch2 fl *
— Heute früh gegen halb 8 U 'hr entstand in der Färberei § 53 5cfei
gert hier eine Entzündung von Benzingasen , die gefährlich zu tS Üeftt
den drohte . Mit alsbakdiger Anwendung von Labbe ' s Löscbarm ^ Dff .
deren 4 sofort zur Stelle waren , gelang es , den Brand , bet

W ■'

standen war , zu löschen . Nach dem Wersen der ersten beiden gfc. fftnji
naten war das Feüer schon gedämpft , mit dm zwei anderen &>at !
gelöscht , sodaß die Feuerwehr , als bald darnach dir benachbart » * ü

Mitglieder derselben mit Schläuchen ufw . zu Hilfe kommen wvll ^
mehr zu löschen vorsand .
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n Durmersheim (A . Rastatt ) , 20 . Aug '. Am SoNntvtz , tz
26 . Aug . findet hier

'der Kreisfeuevwehriag des Kreffes
dessen Vorsitzender Herr Dieterle -Baden fft , statt . Am S aiytzh
Abend wird das Fest durch Zapfenstreich eingeleftet . Am FM
selbst findet Neveille , Feftgottesdäenst und Um 11 Uhr Sitzung ^
Kreisvertreter und Kommandanten statt . Rach Beendigung dersM
ist Probe der freiwilligm Feuerwehr Durmersheim . Nach dem
essen Festzug aus den Festplatz und Kameradschaftliches Bestam «»
sein ; Gesang , Musik uüd Tanz . Abends Festball im EngS ^
Krone . Am Montag wird die übliche Nachfeier abgehalten , ^
stehend in Frühstchoppmlonzert , sowie diversm Belustigung » M
deni Festplatz . Die auswärtigsn Theilnehmer 'haben die

Fahrpreisermäßigung : Einfaches Billet gilt zur Retvursahrt .
~

[ ] Baden -Baden , 20 . Aug . Mit Bezug aus frühere

ungen sei mitgetheilt , daß der für Mittwoch ,
'dm 22 . Augusts

gesetzte Blume n -K o r s o hier selbst eingetreiener Hinder ^
wegen n i ch t stattfickdet .

' > ^

O Kehl , 20 . Aug . Der Distanzläufer Voith von Salzbmg } pon
gestern Vormittag hier durchmarschiert . Voith hat bekarmtlich j

'

Folge einer Wette , welche 800 Mark beträgt , in 45 Tagen
Salzburg nach Paris zu wandern .

/ ?/ Ans der Ortenan , 20 . Aug . Wie es sich herausstellt, » ,
giebt sich vom heurigen Kirschenertrag nicht jenes QuantM ^
Kirfchenwaffer , das mian erwartet hatte . Offmbar hat die M
Menge Früchte , die an dm Bäumen hing , di « Qualität betfdfe
beeinträchtigt .

M Haslach , 20 . Aug . Am Samstag Abend kam der $ 4
arbeiter Jos . Kaiser in Hausach unter den daherfahrenden Perso »
z» g und war sofort todt ; der Kopf wurde ihm vom Rumpfe getiM

* Hofstetten ( A . Wolfach ) , 20 . Aug . Unter Theilnahme le
ganzen Bevölkerung von hier und den umliegenden Ortschaften
heute Vormittag die Beerdigung der Opfer der Brandkatast
statt . Die Leichen wurden in einem Sarg um 9 Uhr zum Fft
gebracht , woselbst Herr Pfarrer Albrecht von Haslach eine
greifende Grabrede hielt . Der Beerdigungsfeier wohnte auch
Vertreter des Großh . Bezirksamts bei .

G » Vom Oberland . 19 . Aug . Herzerfrischmd ist ein
durch die Oberländer Gemarkungen , wohin das Auge blickt , reicher
Das Obst hängt , so wett es nicht schon gepflückt und geschüttelt tj
großer Fülle an den Bäumen , die ohne Stützen die Früchte nicht zu ty
vermögen . Was die Kirschen betrifft , so giebt es Plätze , wo die F
nicht einmal sauber gepflückt wurden , -emestheils gebrachs an Zeit , a:
iheils aber auch an 'der ausschlaggebenden Rentabilität . Die Zwets
stehen auch gut , die Bäume bedürfen ebenfalls der Stützen . Vm
Birnen , die in manchen Geländen während der Blüthe gelitten zu
schienen , ist gleichfalls eine gute Ernte zu erwarten , die 'auf den
gebrachte Maare ist im Preise sehr gesunken . Bezüglich der Aepsel
es einen billigen und guten Most , die Bäume sind zum Brechen voll ,
den Feldfrüchten ist es schnell gegangen , bald steht man vor dem © nh -
Ernte und auf größeren Flächen heißt ' s bereits , wenn nicht : der ->

streicht schon : so doch : der Wind kann schon über die Stoppeln streich
Von da und dort gewordenen Auskünften zufolge , -begegnet man oft >>
erfreulichen Aussprüche : die Frucht grebt gut aus ! Wir wünschen es ms
Landwirihen . — Nun ein Gang durch die oberländer Rebgelände . N

Freude ! Es grünt und drängt nach Entwickelung fast ausnahmslol
allen -Geländen , ein gesundes Wachsthum lacht dem Beschauer überall "

gegen und stärkt die Hoffnung auf einen guten , ja wenn es gfiidt
einen sehr guten -Herbst . Wenn die Beere auch erst bei ihrer halben Gl

angelangt ist , so sind viele Trauben bereits so volumniös , daß 'sie sich
Gewicht den reife « nähern . Allenthalben beginnt mtfn

. auch mit der b

bereitung zur Aufnahme eines größeren Erträgnisses , die Kiffer habe» !

Hände voll zu thun und daß bei diesm Aussichten der „Alte " auch M .
losgeschlagen wird , ist selbstverständlich , man muß Platz für den 9t ffuro
schaffen . — Erwähnt muß die Kartoffel noch werden . -Dieses Volks » -soll d
mittel läßt « nen ebenso reichen wie gutm Ertrag erwarten . Angesichts «

aussichtsreichan Standes dieser Frucht sind die « andleute jetzt aus «

Vervollständigung der Schweinezucht bedacht , auf den MäMen ist eint

Hafter Absatz an jungen Thieren nach dem Lande zu bemerkm . Alw >

Allem 'beginnt das neu « Jahrhundert segensreich . „
<tz Lörrach , 20 . Aug . Die hiesige Gewerbe -Ausstellung I

weit über Erwarten die gehegteil Erwartuugeil übertroffen , undi

am gestrigen Sonntag der 30,000ste Besucher die Schranken p«D

Noch acht Tage , dann schließen sich die gastlichen Pforten lttw -

vorbei ist das interessante Schauspiel . Die Kommission hat sich *

in dankeiiswerther Weise bestrebt , diese letzte Woche noch zu *

recht genußreichen zu niachen , und sind zu diesem Zwecke neben

deren Veranstaltungen am Mittwoch Nachmittag und Abend I

große Militärkonzerte der im ganzen Lande und weit darüber h>»>

rilhinlichst bekannten Kapelle des 6 . bad . Jnf .- Regiments Nr .J
Konstanz — Leitung königk . Musikdirektor Handloser — in AiB

genommen . Bei ungnnstiger Witterung sind die Konzerte in

geeigneten Saale . — Der Besuch am letzten Sonntag ( 26 .
der Ausstellung wird ein ganz enormer werden ; derselbe betrug 1*

am vorigen Sonntag weit über 10,000 Personen Tagesbesuch .

A Konstanz , 20 . Ang . Unter großer , allgemeiner TheiliE
der hiesigen Einwohnerschaft sowohl als auch auswärtiger Vers

feierte gestern der Arbeiterfortbildnilgsverein Konstanz das DE

fest iseines 40jährigen Bestehens und der Uebergabe einer E

Fahne . Von auswärts waren 27 Brudervereine erschienen , daE

solche ans Oesterreich , Bayern , Württemberg und der Schweiz , "

hiesigen Vereinen nahmen 13 , darunter die vier militärischen .
Feier theil . Bei der gemüthlichen Unterhaltung am Vorabend brachte »

Großh . Laildeskommissär Freiherr v . Bodman die Glückwünsche .
Großh . Regierung dem Vereine entgegen , während bei dem » ö» *

am gestrigen Abend in der „ Schweizerhaus -Halle
" Herr ObervE

nieister Weber den Verein Namens der Stadt beglückwünschte .

Weiheakt der Fahnenübergabe hielt Herr Landgerichtsrath
eine nach Form und Inhalt gleich meisterhafte Festrede , die in g«

reicher Ausführiliig die Lösung der sozialen Frage hauptsächlich °

dem Boden der Selbsthilfe behandelte , was die ArbeiterfortbildE
vereine zu ihrer Grundlage gemacht hätten .
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Badener in China . , » ^
* Heidelberg , 20 . Aug . Auf das Ausschreiben des hW

Bezirkskommandos haben sich eine größere Anzahl Reservisten ^
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Bezirts Heidelberg als Freiwillige für die Expedition nach
gemeldet . Von diesen wurden 12 anstzemustert , welche heute p *

nach Karlsruhe abgefahren sind .
* Bruchsal , 20 . Aug . Der beim 31 . Jnf . - Regt . rn Düffr ^

in Garnison sichende Viktor Solda , Söhn -des Postschaffners So «

hier , ist mit der ersten Expedition abgereist und wird tvahrscheinn !

in den Kämpfen vor Tientsin uffv . schon miigefochten haben .
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y Offenburg, 20. Aug . Vom 'Hiesigen Regiment Nr. 170
Uten sich 1 Unteroffizier ltrib 3 Mmm nach Ehrna gemeldet. Beim
L^ aen Bezirkstommanido haben sich aus dem Beuttaubtemstaüd«

Drund der ergangenen öffentlichen Aufforderung 20 Reservisten
Ä LaNdwehrleute Mn Nachschub nach China gemeldet. Bon
§ s,p. wurden 10 für tropendienstsähiy befunden und begaben sich
2»,«Len gestern nach Karlsruhe zur Einreihung in den Tttippen -

Unter denselben 'befinden sich 3 Verheirathet«."
* Mokfach , 20. Aug. Bei der China-Expedition ist das

«niiathal auch mehrsach vertreten . So meldeten sich s. Zt. beim
SLftttf der aktiven Soldaten 3 Haslacher Bürgersöhne. Aus Halb¬
es nimmt der Musketier Dieterle (142er) und von Schiltach der
^ -ketier Friedr. Scherer (112er) beide beim 4 . ostasiat . Reg. an der
feBtbttion theil und nunmehr haben auch 3 Wolfacher, welche sich ans
^ Aufforderung an die Reservisten und Landwehrmänner gemeldet
^ ten, Einberufungsordre bekommen und sind bereits zum Dienst-

abgereist . Es find dies Karl Springmann , Sohn des
^wenwirths Springmann . Mechaniker Rosenberger und Kaminfeger
«beeg. Ersterer hatte sich in Berlin , die beiden letzteren in Karls-
chhe zu melden . Ein vierter , Maurer Jlg von hier, wartet noch
jgf seine Einberufungsordre.
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it der
habeeit

uch W
dm N»
Boklsos
gestlhW
t -mss
ist ein ^
r. « f

Gewitternachrichten .
* Mannheim, 20. Aug. Ein schweres Gewitter zog heute Nach¬

mittag kurz nach halb 8 Uhr über unsere Stodt . Bevor dasselbe
zum richtigen Ausbruch kam, trat eine unheimliche Dunkelheit ein ,
ti* dazu nöthigte, in Bureau - unid Geschäftsräumen das Licht cm-
« ziinden. Der Regan floß , wokkenbruchattig , in Strömen und der
wst dem Gewitter verbundene Sturm hat anscheinend mehrfachen
Schaden angerichtet . Bei dem gestrigen Gewitter , das sich säst zur
pichen Zeit wie heute entlud hat 'der Blitz in Feudenheim und
Alvesheim «mgeschlagen . In Feudenheim war cs nur ein kalter
Schlag , während in Ilvesheim 'der elektrische Funke in der Ziegelei
von Hellwig zündete und ein kleines Schadenfeuer, .das alsbald ge¬
löscht werden konnte , verursachte .

sji Weingarten (A. Durlach) , 20. Aug. Heute Nachmittag
»/<5 Uhr schlug der Blitz in das Gebäude des Waldhüter Schwaiger,
aschlug ein Rind und eine Ziege, und äscherte Scheune und Wohn¬
haus ein.

KSrde«, 20. Aug. Heute Nachmittag gegen halb 4 Uhr
zogen zwei Gewitter, die nichts Gutes ahnen ließen, eines von Süden ,
das andere von Nordwesten kommend , über unseren Ort . Heftige
Donnerschläge erdröhnten . Da, auf einmal Blitz und Knall und
plötzlich schlugen aus dem Hause des Josef Kraft die Flammen.
Das Haus brannte gänzlich nieder . Die Hausthiere und ein Theil
der Fahrnisse konnten gerettet werden .

[ .j Donaneschinge «, 20. Aug. Ein schweres Gewitter ging
gestern Mittag über unsere Gegend. Im benachbarten Unterbald-
ingen schlug der Blitz in ein Bauernhaus und brannte dasselbe bis
auf den Grund nieder . Die Feuerwehren aus der Nachbarschaft
waren rasch zur Stelle und gelang es , das Feuer aus seinen Herd
zu beschränken.

n Kappel (A. Neufiädt i. Schw .) , 21. Aug . Am 19. kurz vor
Mittag ging «in schweres Gewitter über unseren Ort nieder. Der
Blitz schlug in das Haus des Hosmerer ,

'das in kurzer Zeit bis auf
de» Grund eingeckschert wuide. Das Vieh konnte gerettet werden,
»ährend die übrig« Habe ein Raub der Flammen wurden.

d Elvattingen (A . Bonndors ) , 21. Aug . Am 18. Mittags ,
entlud sich Hier ein Gewitter, bei welchem der Knecht Martin Stamm
welcher aus dem Felde 'beschäftigt war , erschlagen wuide. Man fand

, ihn erst am Abend auf dem Felde tobt vor , da verschiedene rm Lause
des Nachmittags vorübergehenlde Personen , die ihn auf dem Felde
liege.« sahen, glaubten, er schlief« nur. Der Körper war total
schwarz . .
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Aus den Nachbarländern .
— Stnttgart, 21. Aug . Ein Schustergeselle verübte

gestern Abend in 'der Charlotteüstraße inmitten des Publi¬
kum s ein A t e n t a t aus seine Geliebte , woraus er den Re¬
volver auf sich abfeuerte. Das Mädchen ist leicht , der Attentäter
schwer verwundet. Me Polizei hatte Mühe , den Burschen vor der
Wuth des Publikums zu schützen. Fst. Z.

* Kaiserslautern, 20. Aug . Die 16s^jährige Magd Karo-
kine Conrad aus Wolfstetn, bei einem Metzger in Mensten , suchte
sich mittelst eines Metzgermessers die Kehle zu Durchschneiden . Sie'
wurde noch lebend in das Krankenhaus verbracht . Herzenskonflikt

-soll das Mädchen lebensmüde gemacht habm.
Aus der Residenz .

Karlsruhe , 21 . August.
A Ai « Hroßherzogkiche » Kerrschaflen werden heute, Dienstag

von St. Moritz kommend, auf Schloß Mainau eintreffen .
— preisgekrönt auf der Pariser Weltausstellung

wurden von Badischen Firmen des Weiteren mit der goldenenMedaille : di« Motorwagen der Firma Benz u. Cie. , Rheinische«asmotoren -Fabrik, Aktien-Ges . , Mannheim ; die „ Unterwood"-
standard-Schreibmaschine und die „ Unterwood"-Offarbbander (Allein¬
verkauf bet P. v. Chrustschoff. Karlsruhe , Frtedrichsplatz 7) ;
die Firma Otto O berföll in Ach ern für ausgestelltes Kirsch-
pnd Zwetschgenwaffer . Ferner wurde der Dampfbrennerei Max
Domburger in Karlsruhe für ausgestelltes Kirschenwasser diesilberne Medaille verliehen .

bk . Kohlen -Emkaufs-Bereim . Gestern Abend fand m der
Restauration „zum rochen Schaf " eine «nlgeve Sitzung des neu zu
gründenden „Kohlen-Emkauss-Bereins" statt, welche sehr stark von
Jntereffenten besucht war. Es wurde 'der Beschluß gefaßt , einen
Provisorischen Ausschuß zu wählen, in welchem Angehörige aller
L>tande vertreten sein sollen.

X Der hiesige Oesterreichisch-Ungarische Hilfsvcrcin veran-
l n

*** atn Samstag dm 18. August anläßlich des 70jährigm Geburts -
>ist«s

^
des Kaisers von Oesterreich in den „Vier Jahreszeiten" ein

Familienfest, das einen sehr animirten Verlauf nahm. Herr Direktor
E

'PorrÄ eröffnete das Fest mit einer Ansprache, die mit einem Hoch auf
"̂ Kaiser von Oesterreich endigte. Alsdann begann der unterhaltende»hell des Abends. 'Zwei junge Karlsruher Künstler , Herr Vollmaier und
Herr Hnit , trugm durch ihre wvhlgelungenm Gefangsvorträg « wesmtlich
Ivr Verschönerung des Festes bei. .Herr Vollmaier , Baritonist. der für
'Echste Saison für ein Stadttheater in Oesterreich engagiert ist , gab
^chren Lieder zum besten , wovon „ Der Abschied" von Mottl und „ Selig¬
en von Chekrus besonders hervorgehoben zu werden verdienen. Herr
Mß »er Wer einm prächtigen Heldmtmor verfügt , entzückte die Zuhörer

Vorträge einiger Lieder von Mendelssohn und Schubert . Beide
Herren sind Schiller deS Großh . Musikdirektors Guggenbühler . Nachdem
'« Verlaufe des Abmds Telegramme m dm lKaiser von Oesterreich und

den Fürstm von Fürstenberg, den Protektor des Vereins, abtzesandt
brachten die Anwesenden ein dreifaches Hoch auf Großherzog

vNkdrich und dir Stadt Karlsruhe aus . womit das schöne Fest seinen Ab-
W“f fand.' 8 Atthschkng. Während des Gewitters gestern Nachmittags
Mchin 4 und S Uhr schlug der Blitz in die Mansardenwohnung
LZ Hauses in der Durlacher Allee , ohne jedoch zu zünden . Der
dkbaudrschaden beträgt ca . 60 Mark.
. § Kleiner Orant». Gestern Abend kurz nach 7 Uhr gerieth* einem Keller in der Kronenstraße ein kleines Quantum Spiritus

_ Badische Presse ._
dadurch in Brand, daß beim Abfüllen desselben ein offenes Licht
verwendet wurde . Das Feuer wurde durch das Aufwerfen einer
Wagendecke erstickt und dadurch weiterer Schaden verhütet.

§ Zusammenstoß. Gestern Nachmittag 3.4ö Uhr sind in der
Biegung der Rheinstraße bei dem Haus Nr. 34 ein elektrischer
Straßenbahnwagen und eine Droschke zusammengestoßen . Die Droschke
wurde stark beschädigt und der darin sitzende Herr durch einige Haut¬
abschürfungen an der Hand verletzt.

8 Qualvoller Selbstmord »der Unglück? Sonntag Nach¬
mittag wurde eine 47 Jahre alte Fvcm in der 'Karlstraß« auf ihre
Hilferufe im Abort an den Kleidern brennend gefunden. Nachdem
durch die herdeigeeMen Hausbewohner ihre brennenden Kleider ge¬
löscht waren, ordnete ein sofort gerufener Arzt die Ueberführung der
Frau in das Diakonisirnhaus an, woselbst sie gestern früh y24 Uhr
gestorben ist. Die Frau war auch im Mund verbrannt , es kann
aber vorerst nicht angegeben werden, ob das Verbrennen im Mund
von den Flammen 'der gebrannten Kleider herrührt öder von dem
Trinken von Salzsäure. Im Abort selbst lag der Erdölbehäkter
von ihrem 'Erdölkochheerd und ein Schächtelchm Streichhölzer auf
dem Boden, eine Flasche Salzsäure stand auf dem Sitzbrett . Es
wird 'deshalb angenommen, daß sie Salzsäure gettuNken, sich mit
Erdöl 'begossen und sich selbst angezün'det hat und somit ein ver¬
blümter Selbstmord vorliegt, was auch da'für spricht , weil sie auf
Befragen jede Auskunft verweigett hat über die Art und Weise, wie
sie in Brand geraihen ist, trotzdem sie btt vollem, klarem Verstand
war . Durch ein« Leichenöffnung witd konstatiri werden, ob die
Frau Salzsäure getrunken hat unid dieses die Todesursache war .
Ein Mottv zur That ist vorerst nicht bekannt , zumal die kinderlosen
Eheleute in gutem Einvernehmen mit einander gelebt haben.

Z Zwei wuchtige Schläge versetzte in der Nacht vom 19. /20.
ds. Mts. in einer Wirthschaft in der Karlstraße nach kurzem Wort¬
wechsel ein Schlossergeselle einem Monteur mit einem Stock ans den
Kopf, daß der Getroffene zwei starkblntende Wunden erhalten hat .
Der Thäter wurde verhaftet .

8 Oöswissige Snchöeschädigung. In der Nacht vom 11 ./12 .
Mts . wurde in dm Anlagen des Sonntagsplatzes eine Sitzbank

gewaltsam herausgerisien und zertrümmert.
§ Ntevstäyle. In der Nacht vom 17. zum 18. d. Mts . wurde

bei einem Privatier in der Grashofstraße ein Laden anfgebrochen ,
eine Scheibe an der Glasthüre herausgenommen und in die Wohnung
eingestiegen , an einem Schreibtisch ein kleines Thürchen erbrochen
und sonst alles dnrchgewühlt . Ob und was entwendet worden ist,
konnte bis jetzt noch nicht festgestellt werden , da der Bestohlene mit
seiner Familie vereist ist und das ganze Haus leer steht. — Einem
in der Schützenstraße wohnenden Kaufmann wurden in einem Hause
der westlichen Kaiserstraße , wo er in Stellung ist , aus einem im
Hauseingang stehenden unverschlossenen Schrank zwei Bände (7. und
8. Band ) von Meyers Konversations-Lexikon im Werthe von 20 M.
entwendet .

Handel und Verkehr .
* Bühl, 20. Aug . (Frühmarkt.) Heidelbeeren 1,00—1,20,

Birnen 0,90—1,40 (Zentner 4,00) , Aepfel 1,00 (Zentner 4,00) ,
Frühzwetschgm 1,30—1,60 (Zentner 7—8,50) , Mirabellen 1,00
Reineklaüden 1—1,10, Pflaumen 1—1,10 , Dutzend Pfirsiche 0,30,
Dutzend Aprikosen 0,30, Bohnen 0,90—1,10, 100 Gurken 7—8
Mark. Die Preise für Frühzwetschgen steigm stetig. Durchschnitts¬
preis 7,50 per Zentner.

Maimyeimer Kffekkenvörse vom 20. Aug. (Offizieller Bericht ).
Die Börse verlief heute wieder etwas ruhiger . Begehrt warenr
Oberrhein . Versicherungs -Aktien zu 250 Mark. Ferner notirteu :
Dinglersche Maschinenfabrik 167.75 B.

Witnuyeimer Ketreidevericht vom 20. Aug. Die Stimmung
ist lustlos und die Preise sind eher etwas schwächer. Es notiren :
Saxonska 133- 138 M . . Südrussischer Weizen 132—142 M. .
Kansas II Angust - September- Abladung 130—000 M., Red Winter
Angust -September-Abladung 130—000 M. , La Plata-Weizen 130
bis 132 Nt. , feinere Sorten 133— 136 M, , Rumänischer Weizen
132—142 M . . Russischer Roggen 106—109 M. . Mixed-Mais 89
bis 00 M. . La Plata-Mais 94 M . , Fnttergerste 99—99 M. , ameri¬
kanischerHafer 102—102 M„ RussischerHafer 100—105 M. , Prima
russischer Hafer 106—112 M .

Mannheit» , 20 . Aug. Produktenbörse .
per 100 Kilo

Weizen Pfälzer 17.00 - 00 .00
Norddeutscher17 .00 — 00 .00
Azima 17 50 - 18 .00
Theodosin 18 75 - 0000
Saxonska 18 .00—00.00
Gitta 17 .50 - 17 .75
Tagourog 17 .50 — 17 .75
Rumänischer 18.00 — 18.50
amer. Wiut. 17 .75 — 00 .00

ametif . Spring 17 .75 — 00 .00
WaNa. Walla 17 .75 - 0000
Milwaukee 00 .00 - 00.00

Semeiice Raste 18 25 — 0000
La Plata 17 .75 - 18 .00
Kausa» II 17.75- 00.00

Kernen 1725 — 00 .00
Roggen Pfälzer 15 50 — 00 .00

. Norddeutscher00 .00 - 00 .00

. Russischer 15 50 - 00 .00
Gerste hies . Gegend 16 25 - 16 50

„ . Pfälzer 16 .50- 17 .50
, Ungarische 18.00 — 18 .50

Futtergerste 13 .25 — 00 .00
Hafer Badischer 14 .50 — 15 25

. Norddeutscher 15 .25 — 15 .50
Weizern» . 00 0 1 2

per 100 Kilo
Hafer Württemberg . 00 .00 —00 .00

„ russischer 14 .00 — 15 .50
„ Amerikany 1425—00 .00

Mais Amerik. mixed 11.90 —00 .00
, La Plata 12 .50 - 00 .00
, Donan 00 .00—00 .00

Kotzlrep , Dtsch . 28.00 - 28.50
Wicken 17 .50 - 00 .00
Roth Kleefarnen I 126 .00 — 140 .00

Deutscher II 85 .00 - 95 .00
Amerikaner 00 .00 —00 .00
Luzerne 84 .00 — 92 .00
Provence 92 .00—97.00
Esparsette 22 .00 —26 .00

Leinöl mit Faß 75 .00 — 00 .00
Siüböl mit Faß 65 .00 - 00 .00

„ bei Waggon 63 .00 — 00 .00
Petr. Amerika» !, 23 .00 - 00 .00

bei Waggon 22 .50 — 00 .00
bei Bassinwag . 19 .00 —00.00
Russischer 22 .00 - 00 .00
bei Waggon 21 .50 - 00 .00
bei Basfinniag . 18 .00 - 00 .00

Sprit versteuerter 120 50 — 00 .00
90et » nversteaerter 35 .00— 00 .00
3 4 Roggenm. 0 1

27 .75 25 .75 23 .75 27 .75 21 .7519 .75
Tendenz: Weizen ruhiger . Roggen fest.

Mais unverändert .

2400 - 25 .00
Gerste , Hafer und

Kamönrg , 20 . Aug. Kaffee good average Saiztos, Schluß -
Kurse. per Sept. 40 '4 Pf. , per Dezember 41 '/. Pf.

Magdeönrg , 20 . Aug. Z u ck e r b e r i ch t. Koruzucker excl .
von 92 pCt. —.- .—, neue —.—, Kornzucker excl. 98 pCt.
Reuden,ent 9.90—10.10— , neue — bis —.— , Nachprodukte
excl. 75 pCt . Rendement 00 .00— 00.00. Schwächer . Brodraffinade I
28.80— bis —, Brodraffinade ll . 28 .67 '/, bis — , Gern. Raffinade
mit Faß 28.80 bis 00 .00 , Gern. Melis l . mu Faß 28 .30 bis

Ruhig. Rohzucker 1 . Produkt Transito f. a. B . Hamburg
per August 11 .75 bz ., 11 .70 Br ., per September 11.25 bz . ,11 .20 Br. , per Oktober 9 .82 '/, G. . 9.85— Br., per Oktober-
Dezember 9.67 '/, G .. 9 .72 -/. Br . , per Januar - März 9.80 - G ..9.82 -/, Br . Ruhig.
Ä 20. August . (Getreidemarkt . ) Weizen Dezember 0 .00,
Herbst 7.88 , Roggen Dezember 0 .00 , Herbst 0 .00, Mais Dez. 7.39.
Hafer Herbst 5 .69 , Dezember 6 .44, Reps Dezember 14.30.

18. Aug. Banca d 'Jtalta 825.

Telegramme der „Bad . Preffe".
hd Werkt « , 21 . Aug . Nach dem „Lok.-Anz." lttdtt die Kai¬

serin Friedrich an heftigen neuralgischen Schmerze« , w«ß
jedoch nicht das Bett hüten .

— Elberfeld , 20. Aug . Sin heftiges Gewitter mit Wolke «»
b r u ch ist soeben niedergangen. In der Thcustadt steht in vielen Sttake»
das Wasser meterhoch , die Bewohner tiefgeleyener Häuser mußte« fläch«
ten. Hunderte von Kellern stehen unter Wasser, die Straßendäm«« 888«
den aufgerissen . Der S ch a d e n ist ganz enorm. (Frkf . ZI

— Bukarest, 20. Aug . Me Agence Roumaine meldet: Gestern
wurde hier «ine Kundgebung gegen das Derhaltchn
der Bulgaren vevanstaktet , an der sich alle Klaffen der Be¬
völkerung, insgefanrmt etwa 30000 Menschen betheikigten. In
einer sich daran anschließenden Versammlung wur'de ttn Bvschlüß-
antrag angenommen, rn dem dke Hcmdlnngsweffe der Bulgarvt ge ->
mißbilligt und das energische Vorgehen der rumän¬
ischen Regierung gebiilkigt wird.

— Belgrad, 20. Aug. Der Königin Draga tmttbe
heute Mittag von dem russischen Geschäftsträger Mansuroff
ein kostbares Brillantkollier mit Smaragden und Solitären als
Geschenk des Zaren überbracht . — Einer der angesehensten
Serben in Uesküb , Johann Jovanovic , wurde gestern in der
Nähe des Hotels „ Turath" daselbst meuchlings ermordet. Ff. Zt.

Triest, 20. Aug. Gestern wurde, l. Ff. Ztg., auch der
zweite Portier des „Hotel de la ville“ als Anarchist ver¬
haftet , dessen Verbindungen mjt dem ftüher verhafteten Janni
und italienischen Anarchisten nachgewiesen sind.

hd Uom, 21. Aug. Der Königsmörder Bresci nahm zu sei¬
nem Vertheidiger den sozialistischen Advokaten Philippo Tvratl .

= Misnriua , 19. August . Die Königin -Wittwe Margherita
nimmt vom 23. August ab längeren Aufenthalt in dem „ Grand
Hotel Misurina " am gleichnamigen See. Der See Misuttna liegt
in den Dolomsten an der Tiroler Grenze , unweit des Monte
Cristallo. Ff. Z.

hd Waris, 21. Aug. Gestern Mittag kam es zwischen fran¬
zösischen und italienischen Glasarbeitern in Denis zu
einem Messerkampf , in welchem 3 Personen schwer verwundet
wurden.

hd Aünüirchen, 21. Aug. Die hiesigen Hafenarbeiter
beschlossen gestern Abend, in einen allgemeinen Aus st and ein¬
zutreten.

hd London , 21. Aug. Aus Konstantinopel wird gemeldet :
Die türkischen Behörden befürchten den Ausbruch einer revolu¬
tionären Bewegung für den 13. September , den JubiläumS -
tag des Sultans . Eine große Anzahl von Verhaftungen ist
aus diesem Anlaß angeordnet worden .

= New -York, 20. Aug. Das Kabelschiff „Anglia " legte
bis heute Mittag 1057 Meilen Kabel.

England und Transvaal .
= London , 20 . Aug . Eine Laffamnrldung aus P r ä i o r i a

besagt : GeneralPageis Brigäde v e r i r i r b am 17. August
die Buren aus dem den Horniespaß, 16 Kilometer nördlich von
Prätoria, umgebenden Gebiet , und machte am 18. Aug-ust den Paß
durch Sprengung mittels Dynamit ungangbar. (Nach der Entsern -
ungsang-abe 'handelt es sich um den von der Effeitbcchn und dem
Aapiesfluffe durchschnittenen Höhengug zwischen Vonderibodm und
dem Onderste Port.) Nach einer Meldung der „Daily Mail" aus
Kapstadt Dom 18 . August bauen die englischen Militärbehörden eine
direkte 'BahnvonJohannesburgnachdemVaal -
f l u s s e , sodaß, falls die niddevkändische Bahn die Beiiützung ihrer
Linie durch das Betlangen eines Schiedsverfahrens verhindern
sollte, die neue Bahn eine rein englische Vevbittdungnach Johannes¬
burg ermöglichen witd . Kln. Z.

— London , 20 . Aug . Das Kriegsanrt thttlt mit, die Worte in
General Clery ' s Telegramm „ Grey 'Itngstad , 18 . Aug. eigthy
Boers surprited" könnten vielleicht gelesen wetden : 80 B u r e n sind
in der Nähe Dornkops von einem Kapitän mit 20 Dragonern
ü b e r r a s ch t w o r d e n", also nicht, wie die Bekanntgabe lautet ,
„ haben überrascht

".
— London , 20 . Aug. Lord Rob « rts meikdtt aus Prä¬

toria vom 20 . : Hamiltons Kolonne besrtztd am 6L7.
Olifantsnek in den Magahkbevgm. Auf btMcher Sttte sind
3 Mann verwunidet . Hamilton erbeutet « zwei Geschütz -
Wagen , einen Muniiionswagen und 2 Transpottwagen . Die
Avantgarde unter Mahon kätnpfte gestem den ganzen Tag
mit dein Feinde bei R o o d e k o p j e s. westlich vom KrokMlflUß,
nahm 7 Buren gefangen unid erbeutete 2 Wagen. — Rundle
meldet ans H a r r i s m i t , daß in diesem DistE Sir Mn 19.
Aug . sich 684 Buren ergeben haben .

^---Kapstadt, 21. Aug . Reuter. 'Gouverneur Milner theilte
einer Abordnung vm geslohmen Uttlanders mit. daß es für sie un¬
möglich sei, vor Beendigung des Kriegs mch T r a nS-
v a a l z u r ü ck z u k e h r e n. (Da die Uttlanders mit ihren Genossen
Rhodes, 'Jameson und Chamberlain -den ganzen Krieg -herausbeschworen.

'
so schadet es ihnen am wenigsten, wenn sie lange an dm Folgm zu tragM
habm. D. R.)

Die Vorgänge in China.
Nach den an Berliner amtlicher Stelle vorliegenden Berichten

wird zwar die Einnahme von Peking und die Befreiungder Gesandten durch die verbündeten Truppen als sicher ange¬nommen. aber als ebenso feststehend gilt auch die Thatsache , daß
den Verbündeten der Einzug nicht ohne Weiteres frei¬gegeben wurde , daß sie sich vielmehr Peking erstürmen und
den Einzug mit Gewalt erzwingen mußte». Authentische
Einzelheiten über die Stärke des vor und in Peking stattgehabten
Kampfes, der nach den neuesten Meldungen überhaupt noch nicht
abgeschlossen ist und sich erst gegen die eigentliche Kaiser -
stad t noch wendet , liegen bisher nicht vor. Jedenfalls bewahrheitet
sich die Nachricht nicht , nach welcher Prinz Tsching den Berbün-
deten entgegen geritten und die Thore Pekings geöffnet habe .

Enter Meldung des „ Standard" aus Shanghai zufolge ftink-
tioniren die Telegraphen schlecht und das Kabel von Chifn nach
Taku ist noch nicht fertig . Das Kabel von Chifn nach Shanghai
kann erst in drei Woche» in Betrieb genommen werden . Wenn die
Meldung von der Flucht der Kaiserin - Wittwe und der
ersten Manschus, meint der „Standard", sich als richttg erweist , so
werden die Kommandanten in Peking in großer Verlegenheit fei«.Es wird nutzlos sein, mit Li - Hung - Tsch an g oder einem anderen
Beamten zu verhandeln , so lange die Kaiserin - Wittwe in
ficherer Entfernung ihre eigenen Edikte erlassen kann. Nach der



scr . ij #4,a Sette 4;_
. Standard -Meldung ließ die Aaiserin -Mittwe ILWikgNtder des
Kaiserliche « Klau, welche sich weigerte « , Peking z» verkästen ,
«»d die im ^ erdacht « standen , die Anskänder z« Següiistige« ,
enlyanpten . Das persönliche Eigenthnm der Kaiserin sei
auf 60 Wagen fortgeschickt und ihr Gefolge zu Fuß abgegaugen .
weil die Verbündeten so eilig herankamen. Insien , der Gouver¬
neur von Schansi , ging zur Grenze seiner Provinz, um der Kaiserin
zu begegnen.

„Bureau Dalziel " meldet aus Shanghai : „Berichten ans chine¬
sischen Quellen zufolge wnrde der fliehenden Kaiserin -
Wittwe und ihrem Hofe japanische Kavallerie nach¬
geschickt ; die Kaiserin sei aber durch 30000 wohlbewaffnete
Truppen geschützt. Sie sei jetzt in Wnthaishien , in der Provinz
S chansi , woselbst sich ein kaiserlicher Palast befindet, angekommen.
Der Gouverneur von Schansi führte -alle seine Truppen der Kaiserin
entgegen. Einer Meldung der „Times" aus Shanghai zufolge will
die Kaiserin sich nach Singanfn weiter begeben ; der Kaiser
wurde wider seinen Willen von ihr mitgenommen ."

Alle diese englischen Meldungen aber, so interessant sie klingen
mögen, lassen sich im letzten Grunde doch nicht als „feststehende
Thatsachen " ansehen und so wird vorläufig nichts übrig bleiben,
als sich auch in der Frage des gegenwärtigen Aufenthalts der
Kaiserin mit Geduld zu fassen .

Rach der Einnahme von Peking .
= Aerkin , 21 . * Ang. Der zweite Admiral des Krenzer-

geschwaders meldet ans Taku vom 17. : Bon Pohl , dem Kapitän
der „Hansa "

, liegt keine neuere Nachricht vor . Generalmajor von
Höpffner telegraphirt : Die Drahtverbindung mit dem
russischen Kommando ist anfgenommen und ein Adjntant zu
ihm geschickt worden. Das Detachement wird voraussichtlich am
17. August Abends in Tientsin versammelt sein und tritt
dann den Eilmarsch nach Peking an .

— Washington , 21 . Ang . Die hiesige japanische
Gesandtschaft erhielt folgendes Telegramm aus Tokio am
19 . : Nach dem Einzug der Verbündeten in Peking
zogen sich die chinesischen Truppen nachdem kaiser¬
lichen Palast zurück und verblieben dort . Eine japa¬
nische Truppenabtheilnng wurde dazu bestimmt, den
kaiserlichen Palast zu überwache ». Die Truppen stießen ans
heftigen Widerstand . Der Kampf dauert noch fort .
Das Hauptquartier der japanischen Armee befindet sich in der
japanischen Gesandtschaft . Die japanische Division ist haupt¬
sächlich in den Dörfer» außerhalb von Antignicn einquartiert.

--- Berlin , 21 . Ang. Der kaiserliche Konsul in Tschifn
meldet vom 20 . August : Die verbündeten Truppen
beschießen den befestigten Kaiserpalast . Die
Kaiserin befindet sich angeblich noch im Palast.

— Shanghai, 20 . Ang . (Rentermeldung .) Nach Mittheilungen
aus amtlicher chinesischer Quelle starv der chinesische Hver-
genrrak Lipinghcng , der im Siniipfe am 10 . August verwundet
wnrde, am 12 . Angnst.

>= Shanghai , 21 . Ang. Reuter . Nach Berichten ans
amtlicher chinesischer Quelle sind noch 3 hohe Beamte ent¬
hauptet worden, und zwar Hsntimg, der Präsident der Civil-
verwaltung , Lischan, der Minister des kaiserlichen Haushalts
und Mlien-Auea» , Mitglied des Tsungli Damen . Die beiden
erstgenannten Beamten hatten eine den Fremden feindliche Ge¬
sinnung, der Letztere war ein Freund derselben . General
Aunglu ist vom Prinzen Tsching gefangen - gesetzt worden.
Der Kaiser und die Kaiserin - Wittwe halte» sich etwa
60 Meile » westlich von Peking auf und werden vom
Prinzen Tnan bewacht .
. ----- Shanghai, 20 . Aug . Wie es heißt , wird ein Kreuzer
der Zollbehörde nach Tientsin gehen , um die in Peking Be¬
freiten an Bord zu nehmen.

\ hd London, 21 . Aug . „Morning Leader" meldet ans Washington,
die ' amerikanische Regierung werde die Aerdannnng der
Aaisttin -Millwe vo« ßhina beantragen.

— London, 21. Aug . Die Königin richtete an den komman-
direnden Offizier der englischen Schutzwache in Peking
folgendes Telegramm : •

„Ich danke Gott , daß Sie und Ihre Leute aus der
gefahrvollen Lage befreit worden sind . Mit meinem
Volke wartete ich mit größter Besorgniß auf gute Nachrichten
von Ihrem Wohlergehen und von der glücklichen Beendig¬
ung Ihrer langen , so heroischen Vertheidigung . Ich be¬
klage die Verluste und Leiden, welche die Belagerten durchgemacht
haben."

Die Lords der Admiralität sprachen ebenfalls dem dff
Schutzwache in Peking befehligenden Offizier und den Offizieren
der Marinebrigade und der Entsatzkolonne ihre Glück¬
wünsche aus.

— London, 20. 5titg. „Central News " melden ans Shang -
h a i von heute Nachmittag: Aus P ekin g sind keine weiter en
Nachrichten ttngetroffen . Der Feldtelegraph ist unter¬
brochen , im Norden sind heftige Regen gefallen . Die
Verbündeten kamen grckde rechtzeitig in Peking an,
da die Ueberschwemmung des Landes große Verzögerung verursacht
hätte. Fft. Z.

Die Lage in Shanghai .
bä . London , 21 . Aug . „Daily Telegraph berichtet aus

Aokohama , ein japanischer Kreuzer sei nach Shanghai
entsandt worden, um dort Truppen zu landen.

— Shanghai, 20 . Aug. Die Ausschiffung von englischen
Truppen ruft keinerlei Erregung unter den Eingeborenen hervcw,
etwa 100 Mann französischer Truppen wurden gelandet.

Li-Hung -Tschang .
— Shanghai, 20 . Aug. Nach neueren Meldungen begibt sich

Li - Hung - Tschang Lllmmehr alsbald nach Norden .
— Washington, 21. Aug. Reuter. Bon chinesischer Seite wurde

durch Li -Hung -Tschang das Gesuch an di« Vereinigten
Staaten gerichtet , «dein amerikanischen Gesandten . Son¬
de r oder irgend einem andern amerikanischen Beamten die V 0 l l m a ch t
zu ertheilen, Friedensverhandlungen emzuleiten und die
« nstgiktigeN Bedingungen einer Rtgelung der jetzigen
Wirren festzustellen. Der chinesische Gesandte legte dieses Gesuch dem
Staatsdepartement vor. L i-H u n g -T schang erklärt- sich darin be -
reit , die Verhandlungen an irgend einem den Verbündeten erwünschten
Orte zu führen. Man glaubt, daß entweder P,e ! i n g oder Tientsin

_ Badis che Presse .
_

ausersehen ist. In dem Gesuch wird die Zurückziehung der
T r u pp e n nichtverlangt , auch werden sonst keine besonderen
Bedingungen gestellt

Die Mächte nnd die chinesische Krisis .
! — Merlin , 20. Ang . Die deutsch - ostasiatische Bank empfing
sheute ein Telegramm aus Shanghai , daß die fällige Monats¬
rate für die Sprozentige chinesische Staatsanleihe von
1896 pünktlich eingegangen ist.

hd London , 21 . Aug . „Daily Expreß " meldet Ms Peters¬
burg , eine Verständigung mit England sei erzielt worden
betreffelLd der in China zu befolgeubeu Politik .

hd London , 21 . Aug. Ein Telegramm au» Dokohama an
die „ Daily Mail " berichtet, daß Japan gegenüber Deutschland
dasselbe Mißtrauen und dieselbe Feindschaft an den Tag legt,
wie gegenüber Rußland .

— Netv -Dork , 21 . Aug . Nach einer Meldung des New-
Iork Herakd erwägt Mac K 'mley , ob es für Amerika rathsam sei ,
einen i n t je r n a 1 i 0 n a 1 e n Kongreß üffjr Die China -
frage dorzuschlagen .

Graf v . Waldersee .
— Leipzig , 20 . Aug . Graf Waldersee berührte auf der

Durchfahrt nach dem Süden heute früh 9 Uhr 36 Minuten den
hiesigen Berliner Bahnhof . Zahlreiches Publikum sowie der kom-
mandirende General des 19 . Armeekorps , General der Infanterie
v. Treitschke , mit dem gefa-mmten Offiziertorps hatten sich zur
Begrüßung auf dem Bahnhof eingesunden . Die A'bfchiedsgrüße des
Königs an den Grafen überbrachte General v. Treitfchke und
fügte gleichzeitig die Glückwünsche seines Armeekorps bei. Graf
Waldersee dankte sichtlich ergriffen und versprach , dem deutschen
Namen in China volle Achtung und Genu -gthuüntz zu verschaffen,

i Um 10 Uhr erfolgte unter jubelnden Huldigungen der Mmfchen -
! menge und den Klängen der Nationalhymne die Weiterfahrt nach

dem Süden .
— Regensburg , 21. Aug. Die Fahrtdes S o nd e r z u g e s

mit dem Grafen Waldersee durch die deutschen Lande gleicht einem
Triumphzuge . Die preußische , sächsische und bayerische Bevölker¬
ung längs der Linie, die der Sonderzug befährt, wetteifern in herzbe¬
wegenden , spontanen patriotischen Kundgebungen. Der Feldmarschall ist
'der Gegenstand begeisterter Ovationen , wie ähnliches feit 1870/71 nicht
vorgekommen sein dürfte. Ein Zug von hohem Enthusiasmus weht durch
diese dem Moment entsprungenen Kundgebungen des Volkes , die in ernsten
Ansprachen der Magistrate , in patriotischer Musik , Blnwenspendeu und
Liebesgaben sich äußern. Bemerkenswerih ist die impulsive Na¬
tur dieser zivilen Begrüßungen, da militärische Empfänge fast aus¬
nahmslos durch die Abwesenheit der Garnisonen im Uebungsgelände sich
von selbst verboten. Besonders herzlich waren die Begrüßungen in R e i
chenbach und Hof unter stürmischer Betheiligung der arbeiten¬
den Klassen und der von weit her-gewmrderten ländlichen Be¬
völkerung .

----- München , 21. Aug . Der Sonderzug mit dem Grafen
Waldersee und dem Oberkommando für China traf pünktlich
7 Uljr 30 Min . auf dem hiesigen Bahnhofe ein . Die Musik des 12. In¬
fanterie-Regiments spielte den Hohenfriedberger-Marsch. Auf dem Bahn¬
hofe waren die -Prinzen A r n ul f, Ludwig Ferdinand , Alfons
und F r a n z , die G e n e r a l i t ä t , das gesammte Offizierkorps ,der p r e u ß i s ch e G e s a n d t e und die Herren der -Gesandtschaft
zum Empfange erschienen. Graf Waldersee entstieg sofort dem Zugeund wurde von den Prinzen , namens der bayerischen Armee, vom
K r i e g s m i n i st e r , namens der Stadt München vom 2. Bürgermeister
begrüßt. Waldersee stellte die Offiziere des Oberkommandos vor .
G r ä f i n W a l d e r s e e , die ebenfalls den Wagen verließ, wurde von
den Anwesenden mit Ehrerbietung begrüßt. Für Offiziere und Mann¬
schaften wurde seitens des Bürgerkomiters Erfrischungen
und L -i e b e s g a be n gereicht. Nach etwa 20 Minuten stieg
Waldersee mit seinen -Offizieren wieder in den Zug . Aus der Mitte 'des
bayerischen Offizierkorps wurde ein begeistertes Hurrah auf Waldersee
ausgebracht, welches dieser mit einem Hurrah auf den Prinz -Regenten
erwiderte. Die Musik spielte die Nationalhymne. Langsam unter
brausenden Hochrufen der Menge verließ der Zug den Bahnhof . Graf
Waldersee zeigte sich über den Empfang sehr erfreut und äußerte dies
mehrfach ausdrücklich.

— Werkt« , 21 . Ang . Von dem Armee - Oberkommando
für Ostasien geht WolffSönrean folgendes Telegramm zu : Kuf¬
stein : Wenn schon in Leipzig der Empfang Waldersee 's
ans Befehl des Königs von Sachsen durch den kommandirenden
General glanzvoll war , so gestaltete sich die Begrüßung in
München besonders feierlich durch die Anwesenheit von 5 Prinzen
des königlichen Hauses , an deren Spitze Prinz Arnulf , im Aufträge
des Prinz Regenten erschienen war . Einen würdigen Abschluß fand
der erste Reisetag mit dem Empfange in Kufstein , woselbst Feld -
marschalllentnant Binder im Aufträge des Erzherzogs
Eugen den Grafen Waldersee auf österreichischem Boden
willkommen hieß .

— Berlin , 21. Aug. Vom Oberkommander enden '
für Ostasien

geht dem Wolffbureau folgendes Telegramm zu : Graf Waldersee
dankt aus vollem Herzen auf diesem Weg« für di« in so enormer Zahl
eingetroffenen S y m p athi e b e w « i s e, die chm beiläufig in weit über
1000 Telegrammen, Briefen und Karten aus allen Theilen Deutschlands,
sowie von weit über dessen Grenzm hinaus aus allen Ständen zugegangen
sind.

' ' - ' ' ■' -
hd Pom , 21. Ilug . Die gesammte italienische Presse be¬

spricht mit EntHnsiasmus die Mission des Grafen Waldersee
mld seinen Besuch am Königshof . Die Ankunft Waldersees findet
heute Abend 8 Uhr, die Audienz beim König Viktor Emannel
morgen ftüh statt . Die Abreise ist auf Donnerstag früh angesetzt .
Die königliche Familie verschob den bereits angesetzten Aufenthalt
in Capo di Monte bis auf Weiteres .

Truppett-Beförderttitgen .
hd Kiek , 21 . 8lng. Die Reichsregierung beauftragte

die Hiesige RHederei -Firma Diederichsen mit dem Seetransport
von 46500 Kilograinm Material und Lieferung von 40 000 Tonnen
Kohlen bis Ende September nach dem Kriegsschauplatz in China .
Diederichsen charterte 11 deutsche , österreichische tmd englische
Dampfer . (Ff . Z .)

— Berlin , 20 . Ang . Die „H e r t h a " ist am 17 . von Tsmg -
tan nach Amoy in See egegangen, „Loreley " ist am 19 . von
Konstantinopel nach Gctlatz in See gegangen , „L u ch s " fft am 18 .
in Colombo eingetroffen und beabsichtigt am 23 . August die Aus¬
reise nach Singapore fortzusetzen. „ Gera, , beabsichtigt am 21 .
August von Port Said nach Aden in See zu gehen, „Fürst Bis¬
marck " mit dem Chef des Kreuzepgeschw-äders , Beridemann und
„ Seeadler " sind am 20 . August von Tsingtau nach Wufung in
See gegangen . Die zweite Division des ersten Geschwaders ist am
20 . August in Singapore eingetroffen .

— Lndwigsvnrg , 20. Aug . Die beit neuen ostasiatffcheu Regi¬
mentern zngetheilteu württembergischeu Truppen sind heute
Mittag nach Darmstadt abgegaugen . Der König , der mit dem
Kriegsminister und dem kommandirenden General erschienen

= Foullantinopel , 20. Slug. Das Schiff „Kherson" der
willigen Flotte passirte mit russischen Truppen und Kri!material auf dem Wege llach China den Bosporils.

hä London , 21 . Aug. „ Daily News " meldet
Washington, die Entsendung von weiteren Truppen ^
China werde an maßgebender Stelle als wahrschff̂

war, richtete herzliche Abschiedsworte an dieselben und schlitz
einem Hurrah auf den Kaiser . General v. Felkenha ^f"
brachte ein Hoch auf den Köttig aus. | C

betrachtet .

Badischer tandesverein vom Rothen Rreuz.
Auf Veranlassung des Kafferlichen Kommissars und Militärs

spekteurs der freiwilligen Krankenpflege ist in Bremen , Wes/ ?
bahnhof . eine Hauptsammelstelle für Liebesgaibem » 1
die freiwillige Krankenpflege zmn Besten des 0 sta sia -t i sche « g?
peditionskorps errichtet worden . ■

Durch die Organisationen des Rothen Kreuzes sollen weitere gj »
merstellen, welche die eingelieferten Gaben der HauptsammelstelleP 1
zusühren. errichtet werden.

Der Badische Landesvercin vom Rothen Kreuz hat eine
melstelle für das Großyerzogthum Baden, vorerst in seinen Ri ,
Karlsruhe , Garten ft raße 47, eingerichtet und ersucht UJ
welche Gaben zu genanntem Zwecke zu spenden geneigt sind , diffeLy ,
die genannte Sammelstelle einzusenden ; Gaben können auch unmütch»an die 'Hauptsam'lnefftelle in Bremen, Weserbahnhof, abgesaM
Der Frachtbrief muß den Inhalt der Sendung , den SkfiimimBiigäay
empfangende sowie die absendende Stelle genau angeben, fermer Muß üJ
Gepäckstück mit derselben Auffchrift wie der Frachtbrief versehen sri»H
zwar mindestens auf 2 Seiten , auch sind dir Sendungen mit einer W :
Bezeichnung des Inhalts zu versehen.

Um di« den Truppen zugedachten freiwilligen Gatzen mögkichf ^Sinne der Geber und zum Nutzen der Empfänger oevwetthem zu fiiam,
ist es erforderlich , bei ihrer Auswahl und Bfförderung 'den jewech»
Hauptbedürfmffen der Truppen Rechnung zu tragen.

Für die ersten , noch im August zu expedivemdm Sendung^, k
von diesem Bedarf nachstehende Gegenstände 'besonders erwünscht :

1 . Kleidungsstücke fürdenWinter :
Filzschuhe , Filzstiefel, Lederjacken, Leibbinden, Pelzmäntel, fyt.
stiefel , Socken wollene , Unterkleider wollene , Unterziehmützenßj ,bene und gewirkte ; Rohstofe zur Anfertigung dieser .Sachm,
besondere Schaf - und Ziegenfell «.

2. Verpflegung s- und Genußmittrl '.
Fleisch- und Gemüsekonserven , Fleischextratt, Fruchffäfte,lonialwaaren , Kaffee , Kakao , Malzextrakte, pasteurisirte 8i*
Wein«, Zucker; Zigarren . Liköre , Tabak. — — ' — »•*-

Z. Materalicn für Laza reihe : w .
; g.. Baracken und Zelte : ' • 'L.

d . Wäfche und K l eidungsstück «.
('Bettwäsche , wollene Deckm. Halstücher, Handtücher,

'Krankenkleider , Leibbinden, Matratzen , -Pantoffeln , Socken , Ttch^
fäcke , Taschentücher , Unterhosen , Unterjacken ; Rohstoffe zur ftu
fertigung dieser Sachen). - ■ - ,

c . Wirths chaft s -G e g e n st ä n d « :
Bettstellen zusammenlegbar, Betworleger, Eßbestecke, Eßgeschni.-Geräthe zur Beleuchtung , Heizung,

'
Reinigung , Küchengni^

Küchengeschirr , Krankensahrbahren und -tragen, Spiele ,
Tische , Waschgeräth « , Werkzeuge aller Ars

d . S a n i t 8 t s-M a t e r i a l :
Pharmazeutische und diätetische Präparate , ärztliche Fn>

‘ Verbandmittel.
Bei allen beabsichtigten Material -Zuwendungen empfiehlt es

falls der Geber nicht selbst als Fabrikant oder Kaufmann sachverstä>
Urtheil -hat, vor der Absendung die HaupffammelstelleWremen Um
zu befragen und etwaige für di« Beschaffung von Materialien bestnmt
Geldbeträge ihr zum Ankauf des Erforderlichen zu überweisen . Die Lh
der -Geber wird von Zeit zu Zeit veröffentlicht.

Welche Gaben später etwa am meisten erwünscht sind , wird nach Mrß
gabe -des Bestandes und Bedarfs bekannt gegeben werden. .

Karlsruhe , den 15. August 1900. w
_ Der Gejammtvorstand_

Auszug ans de» Standesbiicher » Karlsruhe.
Todesfälle :

17. Aug. Johannes , alt 3 Monate 12 Tage, Vater 'Herm. Soldeen, EM
-e ° ditionsassisten-t.

Christian Peter , Oberrealfchü'ker, alt 18 Jahre . Vater Chff
Peter , Architekt.

Marie Jacobs , alt 23 Jahre , Ehefrau des Monteurs
Jacobs .

Anna , alt 4 Monate 5 Tage, Vater Simon , Kraft , Schrüm
Emil , alt 4 Monate 13 Tage, Vater Ludwig Rain , Gypser .
Luise , alt 11 Monat« 12 Tage, Vater Christ. Eisenhardt, Bch

btnder.
Parolme Paar , alt 88 -Jahre , Ehefrau des Privatiers Lck

wig Paar .
Ferdinand Schildhom , Kass-endimrr . ein Ehemann , alt §

Iah « .
Olga -Leiblein , alt 16 Jahre , Vater f Kanzleigehilfe Lutch

Leiblern .
Rosa -Poppen, alt 72 Jahre , Wittwe des Geh . Restrendis
^ Hernmnn ^ o^ en.
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18 . „
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19. „

Wasserst«» ,,d des Rheins .
Ma«au . 21. Angnst. 3,66 m, steigt.
Aeyk, 20. August. 2,42 m , fällt.
Wakdshuk, 20. August. 2 .35 m , Beharrungszustand. ,
Aanstanz. Hafenpegel. Am 20 . Aug. 3.61 m (18. Aug. 8,654

BerlinitstimnS- mit» Berel »,S-Nnzeilier.
Dienstag, den 21 . August :

Arends' scherStenogr. -Kkuv . H. 9U . Uebuugs .-Abd. i. Kg . v . Preuß»
AthketenkkuS Hermania . H. 9 U. Uebgsabd . i. Lokal z . Rußbco*
Würgergesekksch . der SudKadt. H . 9 U . Vereinsabend .
Dentschnat .Kandkungsgeh. -Werv . 9 U. Vereinsabend im Lokal.
Kv. Arveiteroerei». H. 9 U. Bereittsabd . bei Joos, Schützens
Hakeksv . Skenogr.-W . H . 9 U. Vereins - u. Uebgsabd . i. Palinengart»
IerKeo . W, 11. Vorstellung . äSte»ogr . -W . Stolze -Schrey . H. 9 U. Diktatübungen. Markgrafenstr.»
Furngesellschaft . 8 U. Turnen im Realgymnasium . ,
Werv . d. Kaudkungsgehilfe« z . Leipzig. 9 U. Berslg . i. Priry KA
Kerein für Kaudkungsliommis von 1858 . 9U . Zskst. i. LandskE
Zitherverein . H . 9 U. Vereinsabetld im Kötüg vo» Preußen-

»Conceutrirte Essigsäure Ist ein seW
gefährliches Product 44 1

sagt der bekannte Professor vr . Maerker in der Deutschen Tagesze
vom 7. Januar 1898 „ welches außerordentlich stark ätzend wirkt und
in kleinen Mengen genossen , den Jod herbeiführen kann. Scho«,
diesem Grunde dürfte die ,^ »8igosssur uivh« lut SpeUemek « nw ?
werden “.

„ Die Abwehrkommission des Deutschen Essigfabrikanten -Verbans *’ ;

Sprudel ist das beste Taft”
n wasser . — Zu haben bei \

Ui Lorenz Engel, Hirschstr. 35 , Kllwj*

M - x Itrtrft Ameiikd . 2tfien' Aftika. Australien schnell, d
unb 6iaig f2hren will, wende W

an die obrigkeitlich coueession . Generalagentur für Baden von
in Karlsruhe , Hebelstraße 3.
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neben dem „Elephanten". 15448 .6 .3

Fahrniß-Versteigerung .
Mittwoch den 22. d. W., Nachmittags 2 Whr,

versteigere ich in meinem Lokale , Amalienstraße 14b ,
Eingang Karlstraße, gegen Baarzahlung:

1 vollständiges Bett mit polirter Bettstatt , 1 Dienstboten
bett, 1 Sekretär , 1 schönen Amerikanerfauteuilmit Stickerei ,
1 schwarze Säule , 3 gute Oelgemälde, 1 Kanapee mit 3
Fauteuils in Ripsbezug, 1 Kanapee mit 3 Fauteuils in
rothbr . Plüsch, 1 Garnitur , 1 Kanapee, 2 große Lehn
fauteuils und 6 Halbfauteuils , in roth Plüsch, noch sehr
gut erhalten, 1 Hand-Nähmaschine (Junker u. Ruh ) , 1
großen Pfeilerspiegel, 3 Paar lange Plüschvorhänge und
Fensterstore, 1 schöne Ecketagöre , 1 großes Bild , Pano¬
rama von Jerusalem , 1 eleganten Kinderwagen, 2 Gas¬
lyra , 1 Schlaffopha, 1 ausgestopste Wildkatze, 2 Hirsch¬
geweihe, 1 Wand-Geschirrbrett, 1 schwarze Säule , 1 schweren
Messingmörser, 2 runde Zinkbadewannen u . dgl.,

woM einladet 15558
Bruno Kossmann ,

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtigerTheilnahwe an dem uns !

>betroffenen herben Verluste anläßlich des Hinscheidens unserer
>lieben , treubesorgten Frau, Mutter , Tochter , Schwester » Tante und |
Schwägerin

Katharina lohr, eeb. Kranss,
I für die vielen Gaben, die ihr während ihrem langen, schweren !
Krankenlager zu Theil wurden, für die vielen Blumenspenden und
zahlreiche Leichenbegleitung , besonders von Seiten meiner Kollegen ,
insbesondere aber dem Herrn Stadtpfarrer Müh lh äußer für die

| trostreichen Worte, sprechen wir unseren herzinnigsten Dank aus.
Karlsruhe , den 20. August 1900. B8330

Am Aamen der tieftranernden Kintervlievene « : j
Karl Mohr , Bremser .
Anna Marie Krauss Wittwe .

Praktischstes Portemonnaie der Welt!
Aua einem Stück gearbeitet .

D.-R .-G.-M. Nr. 128785 . — Engl . Patent Nr . 111214 .
Bekannt unter dem Namen

„Practicum“.
Die Patentfalte dieses neuen

Portemonnaies fasst je nach Grösse
Mk. 60 —100 Silber , ohne dass
das Portemonnaie dadurch dicker
wird.

Vorräthig in allen Grössen und
Ledersorten für Damen u . Herren
im Preise von Mk. 3 .— bis Mk,
8 .— bei 15550.2 .1

J. G.Hölle, Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 122.

Frauenalb .
Schn »avzwald .

Cnr -Hötel Klosterhof .
Herrlicher Herbstanfenthalt. 15572.8.1

PreiSermätzi - nng . — Prospekte gratis .

Vergebung von
Gvabavbeitr

Circa 1000 obm mit Abfuhr und
» 1500 „ ohne „
NäheresKaiserallee 40 . 4310a
1 Waggon gewaschene

Rihr - KettiiiWeil I,
1 Waggon gewaschene

per sofort ev . später lieferbar »
sind abzugeben .

Angebote erbeten a« die Exp.
der „Bad . Presse" unter Rr .
15518. 2.2

Kapitalist Mt.
behufs Vergrößerungeiner Ziegelei
der Nähe von Karlsruhe werden
- 15000 M . auf I. Hypotheke
bald aufzunehmcn gesucht , bei
czinsung u. evcntl . Geschäftsanthcil .
Äsert. Bittet man unt. Nr. 4063a

die Exped. der . Bad. Presse
"

«oebe». 5L

Friseur - Gehilfen
finden stets passende Stellung, auch
könnenjederzeltLehrlinge eingestellt
werden durch das PlaeirnngS -
Bnreau der Barbier -, Friseur -
«nd Perückenmacher - Innung
Karlsruhe ._ 14050*

Lebensstellung
finden bei einer alten deutschen
Leb . - « Unt .-Bers -̂Gesellschaft
zwei tüchtige Reisebeamte für
Baden (Ober - «. Unterland ).
Die Gesellschaft ist gut einge -
lührt u . organisirt «. sind
die Einkommensbezüge durch -
aus günstige . Schrift !. Be¬
werbungen erbeten unter Rr .
»7S7a an die Exped . der „Bad .
Presse" ._ 10.6

2 junge Herren oder Schüler ,
welche hiesige Lehranstalten besuchen,
finden bei guter Familie volle Pension .
Auf Wunsch Klaoierbenützung.

Näheres Sophicnstraßc SS, 3. Sr ..
Karlsruhe . 15305*

-0 -- fr
^ Bei ihrem Wegzuge von
^ hier sagen Freunden und z»
^ Bekannten herzlichst B8SSS fr

2 Lebewohl ! £
| Ch . Nützel t
« und Frau . j£
JWfWIWIWW

Magen- und Hämorrhoid .-
I oirlanffo belieb , ihre Adresse per
LgIUgHUG Postkarlemit . M . R . 7180
an Rudolf Messe , Stuttgart , einzusend.

I. BremerDumpi -Kafiee -Bösterel
mitbest . Schnellröstern Uorlroso »'

der Neuzeit sucht Uri Iiiklikl »
Off. snb E. M . 29 an Q. L. Danke
& Co ., Dortmund. 4316a

Weinwirthsdiaft'
Verkauf. 15404

2.2
In einer der größten bad. Städte

ist eine altrenommirte Wein»
wirthschaft, mit einem Verbrauch
von 260 Hektoliter pro Jahr , wegen
steter Krankheit zu verkaufen.

Selbstreflektanten wollen Offerten
unter B. 2634 an Haasensteln ft
Vogler , A.-B., Freibnrg einsenden.

Offenburg .
Nahezu zu 6% rentirendes

Wohnhaus
— Aillaftil —

in guter, ruhiger Lage zu ver¬
kaufen. — Drei mit allen
modernen Einrichtungen ver¬
sehene herrschaftliche Wohn¬
ungen . — Offenburg hat Gymn .,
Realsch., Landg., Amtsg. , Be¬
zirksamt, Garnison, ausgezeich¬
nete Bahnverbindungen nach
allen Richtungen ; reizende Stadt
mtt prächtigen Anlage » und
schöner Umgebung ; gesunde Ge-
birgslust. — Reflektanten wollen
sich wenden an W. Ilrnau ,
VermWg . von Hyp., Immobi¬
lien , An - u. Verkäufen , Offen -
bnrg » Baden. 4234a .4.2

Todes -Anzeige.
Schmerzerfiillt machen wir die traurige Mittheilung , dass unser

lieber treubesorgter Gatte, Yater, Schwiegervater, Grossvater, Bruder,
Schwager und Onkel

Philipp Schmitt,
Grösst . Garteninspeotor ,

gestern Abend 11 Uhr nach langem, schwerem Leiden sanft ent¬
schlafen ist.

Ettlingen , den 21 . August 1900 .
Die trauernde Gattin und Kinder :

Caroline (Schmitt , geb. Stützet.
Clara Röhrle , geb . Schmitt,
liucie Schmitt .
Curta Schmitt .
Eduard Itöhrle .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 23 . d M , Nachmittags
4 Uhr, von der Leichenhalle aus statt. 15574

Mmfnktnr- md
tapnrtE - ßefift.
In größerer, von Fremden viel

besuchter und schön gelegener Amts¬
stadt Badens mit wohlhabender Um¬
gebung ist ein seit 50 Jahren be¬
stehendes, gut eingeführtes Mann -
faktur - und Kurzwaaren - Ge¬
schäft mit 4stöckigem Wohnhaus ,
welches im Parterre einen abnorm
großen Laden mtt prächtigen Schau¬
fenstern und in den 3 oberen Etagen
hochmoderneWohnungen enthätt, dem
Verkaufe ausgesetzt. Dasselbe befindet
sich in der denkbar günstigsten Ge¬
schäftslage , als Eckhaus von 4 der
srequentesten Straße » am Platze, und
ließe sich daher der großen Verkaufs¬
räume wegen das Geschäft auch auf
alle weiteren Branchen ausdehnen .
Der Preis des Hauses ohneWaaren-
bestände ist auf 35,000 Mk. festgesetztund gegen eine Anzahlung von -6-
bis 8000 Mk. sogleich oder später zu
übernehmen . Das Waarenlager re-
präsentirt einen durchschnittlichenJn -
ventarwerth von ca. 15,000 Mk. und
wird dem Käufer zum Fakturenpreis
bei koulantesten Zahlungsbedingungen
überlassen . Nähere Auskunft durch
das Südd . Gesch .. u . Hppoth.»
Bermittlgs .-Jnstitut Stuttgart ,
Mottkestraße 20. 2664s «

Tülldecken , rrem-weiß mit Band-Einfassung, Größe 33/30 om
Tülldecken , weiß mit Band-Einfassung , Größe 40/40 om . .
Tülldecken , weiß mit Band-Einfassung, Größe 70/70 om £ .
Tülltischdeckeu , crem-weiß mit Band-Einfassung, ,

Größe 125/125 cm . . V : ~
. :

Tüll -Kommode-Decken, cröm-weiß mit Band -Einfassung,
Größe 130/70 om .

Tüll -Läufer, cröm-weiß mit Band-Einfassung, Größe 140/40 om
Decken , imitirt Häkelarbeit mit Band-Einfassung, Größe 33/33 om
Decken , imitirt Häkelarbeit mit Band-Einfassung, Größe 75/75 om
Decken , imitirt Häkelarbeit mit Band-Einfassung, Größe 110/70 om
Decken , imitirt Häkelarbeit mit Band-Einfassung, Größe 125/75 cm
Läufer, imitirt Häkelarbeit mit Band-Einfassung, Größe 155/35 om

Stück 9 4
Stück 22 4
Stück 40 4

Stück 88 4

Stück
Stück
Stück
Stück
Stück

48 4
48 4
15 4
60 4
95 4

Stück 125 4
Stück 75 4

Max Michelsoh
Hamburger Engros -Lager. 15571

Pianino ,
vorzügliches Fabrikat, wenig ge¬
spielt , in nußb . Gehäuse, ganz matt,
ist sehr preiswerth zu verkaufen bei
Ludwig* Schweisgut ,
154» 4 Erbprinzenstr . 4. 4.1

Pianino
nutzbaum , kreuzsaittg , mit !
Lisenkonstruktton, Elfenbein -
klaviatur u. Muschelaufsatz,
vorzügliches, solid gebautes
Instrument , mtt herrlichem
Ton, nur kurze Seit gespielt
aber so gut wie neu . bei
fünfjähriger schriftlicherGarantie sehr billig zu ver-

| kaufen. 15474.6.2 |
Fritz Müller,

| MuMtenMg.,Wiio/llrttlasrr |
Karlsruhe ,

KaifSvstraße 221 ,
nächst der Donglasstraße.

Drogeo ,
kleiner Rest, wegen Aufgabe billigst
abzugeben. Bei Lauf Drogen -Glas-
schrank gratis . Gefl. Angebote unterG. B. 4308a an die Exped. der «Bad.
Presse . 3.2

Garantirt retn geschlenderter
Sjitiiupällier Bieilenhomg

zu jedem beliebigen Quantum
empfiehlt B8004.3 .2
Franz Zapf , TaloiliaiUMreniMdis ..Norkstrafiel2 , fi .Schwii»»ffch» lstr.

1900 (1 neuen
Salzhering
versende das Postcolli in zarter,
feiner Waare mit Inh . ca . 45 Stuck
franco gegen Postiiachnahme 3 Mk .

L . Brotzen , Greifswald.

Cervelatwurß
iinii >'iilnini

versende von 9 Pfd . ab . Man
verlange Preis-Eourant . 4067».3.3

Karl Hofmann,
Wurstwaaren- Geschäft ,

Schlitz .
Hllser,

schrot, Maisschrot ,
Kühnergerste,

MMemkerger Kälksel,
Melassetorfmehlfütter,
Kleie, Trockentreber,

Leinultjl, brirnüßkuHen,
StopsmeWkorn,

Heu , Stroh u. Torfstreu,Torfmull ,Holzwolle ,
empfiehltCarl Baumaun ,

Karlsruhe , 14052*
Akademiestratze 20 .

Versuchen Sie
Melange ' Thee,

per Pfund Mk . 2.75,
hervorragend schöner Thee. j

C. Cartharius ,
Karlsruhe .

Gastliof
| in einer sehr lebhaften Industrie¬
stadtd. Württcmb. Schwarzwald -
krciseS ist unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Bei
großem Umsatz in Bier re., bedeu¬
tender Einnahme aus den Frem¬
denzimmern , bietet das Geschäft
jungen, tüchtigen Wirthslenten
nachweisbar ein gutes , sicheres
Auskommen . Brauerei steht ev.

! mit Capital zur Seite. Näh . d.
| W . Unnau , Vermittl. v. Hypth .,
Jmmobl .-An- u. Verkauf ,Offen»
bürg , Baden . 4235a .4.2

gebrauchte , reparaturfrei, in I
jeder Preislage , billigst zu

I verkaufen . 15458.6 .2 !
Ludwig Karle,

Waldftraste 15 ,— Telefon 1157 . —
mmmna

Werkstätten
von 50 —100 qm , mit
oder ohne Wohnung so¬
fort zu vermiethe «.

Näheres Rüvvurrer»
straße Nr. 20 .

ges. gesch . und patentirt, !
! praktischster »nd sauberer
>und billigster 3974- .10 .9 [

Fliegenfänger.
| Durch d. Drogeiihandlunge »
l zu beziehen. General -Depot :
ckosoph Barth, Beiäoiborg.

mit Stufe (Trumeaux), ganz neu u.
Hochelegant , GesammtHöHe 260 cm ,
mit starkem , geschliff . Glas , wegen
Raummangel für nur M . 48 zu verk.
B8348 Gerwigstr . 39,2 . St . r.

Eine alleinstehende Kran sucht
Beschäftigung für den ganzen Tag.
Dieselbe kann sehr gut Wäsche aus-
bcffern und Maschinennähcn . Zu
erfragen Cafö Bauer , Kaffee-
Küche. B8349

Junges freundliches Ö "

IMEäci <3Ax en
nicht über 18 Jahre alt, aus acht¬
barer Familie, welches sich für
feines Geschäft eignet , wird zu
baldigem Eintritt gesucht; Kost
und Wohnung im Hause, eveni.
Familienanschluß . — Dauernde
Stellung. 15573
Näheres bei

1 . Petry We. , Goldwaarengesch.,
.p Kaiserstratze 151 .

Ein nachweislich gutgehendes

8s>mrei - Ke86llM
mit Flascheubierhandel ist unter
günstigen Bedingungen per sofort
Wegzugs halber z« vermietheu .

Offerten - unter Nr. B8282 an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 9.2

Zwei gut möblirte Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer) sind i
chöner , freier Lage bei ruhiger Famili

zu vermiechen. B8347 .2 ^
Ettlingerstr . 4S, 2 Treppen .



*«
e&

a

Sette 6.

W :

Steigerungs-
Ankündigung.

Theilungrhalb« lassen die Erbe,
de» Steuermahner l «u»UR AupU»

j« Durlach auf den
Nachhause daselbst am
Areitag de« 31 . Zuguff 1S00

Nachmittags 3 V. Ahr,
«achbeschriebcneLiegenschaften wieder¬
holt öffentlich versteigern , wobei der
Zuschlag ercheilt wird unter Vor¬
behalt der Genehmigung der Be¬
theiligten, wenn der Anschlag erreicht
wird, unbedingt. Die weiteren Stei-
gerungSgedinge find im Amtszinimer
de» Grotzh. Notariates Durlach I ,
Sophienstraße 5 , einzusehen.
Beschreibung der Liegeuschaste «

Gemarkung Durlach.
Lgb . Nr. 78, 3 a 39 gm

Hofraithe und Garten an der
BiSmarckstraße , rinersefts selbst ,
anderseitsFriedhof, worauf ein
zweistöckiges Wohnhaus, Hin- '
rerhauS mit Stall, Heuschopf
und Kniestock . Anschlag M. 10 000 .II.

Lgb. Nr. 76a . 2 a 68 qm
Hofraithe Ecke der Kelter - und
BiSmarckstraßc einerseits selbst,
anderseitsKelterstraße , worauf
ein zweistöckiges Wohnhaus
mit Scheuer und Stallung .
Anschlag . . . . . . M. 11500.m.

Lab . Nr . 5756 , 5757 »ad
6769. 2 a 70 qm Hofraithe,
32 a 88 qm Gartenland in
4 Parcellen und 4 » 50 qm
Weinberg im kurzen Pfad ,
neben dem unteren Lußweg ,
Christof Weigandu. Brauerel-
gesellschast Eglau , worauf 1
Eiskeller , 2 Bicrkeller , 1 Faß-
remise mit Speicher . An¬
schlag . . . . . . M. 16000.

Durlach, den 17. August 1900 .
Großh. Notariat I.
_ _ Bauer . 4314a .3.1

Oehmdgras-
Berfteigerung.

Dir Großherzogl. Gutsverwaltung
Stutenser läßt
Ritti»ch Heit tt Ss . M „
Vormittag » 8 Nhr, in Stutensee
den Oehmdgrascrwachs von 80 b»
Wiesen der Hofdomäne Stutensec
versteigern . 15401 .2.2
Srißh . 8Mew«ltil»z Stutenfee.

0b $ t-
Uersteigening.

Kkcktz )(i Aziiß I. Z.,
RsrStvs 8 Uhr hezime«-,

wird der Obstertrag vom Mark
grästichen Gut Maxau , bestehend
in Aepfcln , Birnen und Zwetschgen,
looSweise versteigert . 28294,2.1

Vollmer, Kutspächter .
Kredit ! Geld !

jeder Art und Höhe , reell u. diskret,
phne Vermittelung zu erlangen.
Prospekt mit Näherem versendet■ erkHi 1, Milnohen , Gommer-
stratze 48 »_ 4199a,2 .2

Anszuleihen
sind 15 000 Mk. auf 2, Hypothek«
auf ein hiesiges gutgelegenes Wohn¬
haus und beliebe man Offerten unter
Nr . 88344 in der Expedition der
»Bad. Preffe" abzugeben._

OOO Jflarb
sucht ei» Privatbeamter gegen
guten ZinS auf 6 Monate od . länger
zu leihe«. Offerten unter Nr.
88288 au die Expedition der „Bad.
Preffe" erbeten . _ 2.2

Jagdhund
Ä

schwarzbrauner , mit
Marke von Karlsruhe,
hier eingefauge «.

Fall» nicht binnen 3
abgcholt, erfolgt Versteiger -

4288 » .2 3
Tagen
uug.

Körgermkiltcramt Durlach .

Zu verkaufen
Gasthaus-Verkauf.
Gasthaus mit Realrecht , schönen

Fremdenzimmern, 9 Morgen Wiesen
und Ackerfeld, Obstgärten, 800 Hekto¬
liter Bierverbrauch, sehr schönem
Inventar, mit kleinerem Bierdepot,
das sofort vergrößert wird, verkaufe
zum Preis von 42000 Mark unter
sehr günstigen Bedingungen. Näheres
unter Retourmarke. 4054-.2.2

kserbolzhri « i. v., 14. August 1900 .
_ IW . Seitz .

Ein sehr großer, gut erhaltener

tfüOofeit ;
gccignckwrgrStzere WirthschaftS-
lotalitate » , ist zu verkaufen im
11*472.2 Cafe Bauer .

Bäckerei
mit Wirthschaft .

In einem Städtchen Badens ist
eine gangbare Wirthschaft mftBäckerei
nebst großem Obst- und Gemüse-

i garten, Mosterei sofort zu verkaufen.
; Preis 20000 M., Anz. 4—5000 M.

Offerten unter 4284» an die Exp.
der „Bad. Preffe". 3 .2

WWW .
In schöner Garnisonstadt Mittel¬

badens ist ein 3stöck. massiv gebautes
Wohnhaus mit Garten in äußerst
guter Lage billig unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .
Einem Wildprrthändler wäre hier
gute Gelegenheit geboten, ein Geschäft
mit flottem Gange zu gründen, da
keine Konkurrenz am Platze . Das
Haus eignet sich aber auch vermöge
seiner vorzüglichen Lage zu jedem
anderen Geschäfte. Anzahlung 6000
bis 8000 Mk. Genaue Auskunft er-
thellt das Liegenschafts - u. Hypoth .-
Geschäft von 4317a.3,1

Karl L. Spähnle ,
Otzerkirch (Renchthal ).

Ein1«jähr. Pferd
Rappstute, geeignet für Metzger, Milch¬
händler oder dergl., guter Läufer und
put im Zug, geschirr- und stallftomm,
rst preiswcrth zu verkaufen. 2.1

Zu erfragen in der Exped. der
„ Bad. Preffe" unter Nr. 88346.

Ein Strassenrenner,
feine deutsche Marke , 1900 er Modell,
nur einigemale gefahren , ist krank¬
heitshalber preiswcrth gegen Baar
zu verlaufen . Anzuschen Vor¬
mittags von 8 bis 10 u. Nachm, von
1 bis 3 Uhr. Hirschstraße Nr . 35 a,
parterre. 88374 .3.2

Für Brautleute
bill . Gelegenheit.

Zwei halbfranzösische Bettladen
mit Rosten, Matratzen und Pol¬
stern, ein einthüriger und ein zwei-
thüriger Schrank und ein Kameel-
taschen -Divan sind billig zu ver¬
kaufen. Die Möbel find neu und
werden auch einzeln abgegeben .
88389 Zirkel 10 , 3. Stock links.

Billig zu verkaufen : Mehrere sehr
gute , vollständige Bette « mit Rotz¬
haar . und Seegrasmatratze «,
Dieustboten » oder Schläferbette «.
Tische , Waschtische, Kaste« und
Bücherregal . 8833L3 .1
Erbpriuzenstr . 30 , Seitenbau lks.
Ei» BmW Sopha
sowie ein 1-thüriger Schrank ,
noch gut erhalten, sind billig zu
verkaufe« . Zu erfragen Durlacher
Allee 36 , 4. Stock , links. 88337

Ein sehr gut erhaltene « 8 " "

Badeofen
(Sommer- u. Winterheizung) ist wegen
Platzmangel billig zu verkaufen . Zu
erfr. Kaiserstr. 88 , 4. Stock , rechts .

Verschiedene gebrauchte , gut
erhaltene Harde mit 1 , tz, 3 rmd 4
Löcher» , billig zu verkaufe«. 8 '«"
10 6 Erbpriuzenstr. 26, Seitenbau .

»fifaufr , 8 Stück weingrüne
J W £ <i0erfö$$er,

cBariaagftL . bD« 10, 12 bis 18 Ohm
ftriTfrtr?*! flnS hlffirt n*,r' JUlO 4HUI 0 H»

verkaufe« . Wo ? zu erfragen unter
Nr. 4313 » in der Exp . d. „ Bad . Presse ".

1 Stell eii ^Fin d e n :ll
Tüchtiger

Bureau - Beamter ,
perfekt, mit Remington-Schreib-
mafchine betraut, findet per sofort
evenÜ. 1. September dauerndes ,
Engagement. Gefl . Offerten beliebe
man unter Nr. 88264 an die Exped.
der „Bad. Preffe" zu richten. 2 .2 ;

Ein tüchtiger
Commis ,

flotter Verkäufer , für erstes Wäsche - !
geschäft am Platze gesucht .

Offerten unter Nr. 88263 an die i
Exped. der „Bad . Preffe" erb. 2 .2
Drogen -, Material - ,
und Farbwaaren . '

Brancheknndig . tüchtig . Verkäufer ^
per 15.. Scpt. ev. 1. Oktbr. gesucht . ,

Offerten unter Nr. 88262 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 2.2

M jtiHflfter ZtiAtt !
auf technisches Bureau gesucht . '

Mi Mtige Siiloffet :
können auch sofort eintreten. 4299»

Eisenwerk Söllingen.

Badische Presse. 5er . 1* 4 ;

Kelim ! ! !
Kch, Mnttin,
Büffetdamen ^Zimuier -
mävchenempfiehlt Und
placirt da» Haupt»

PlacirungS-Bmean von
K. Tröster ,

14090 * Kreuzfir . 17, Karl- Metz «.

Für mein Wäsche - und Aussteuer ,
geschäft suche ich per 1. Oktober d. I . oder
früher einen tüchtigen , brancheknndigenVerkäufer
und erbitte mir schriftliche Offerten mit Angabe
bisheriger Thätigkeit und Gehaltsansprüchen .

August Schulz , Karlsruhe i. B »,
15563 .2.1 Herrenstratze 24 .

Per sofort
oder später finden tüchtige Buch¬
halter « . Eorrespondente « ac.,
Comptoiristinnen u . Verkäufer¬
innen 2c. Stelle durch 88265 .5.2
Kaufm . Stellen - und Theilhaberbureau

24 Waldhornstratze 24.
Streng reelle, für Prinzipale kosten -

lose Vermittlung.Gesucht
zu baldigem Eintritt einen jüngeren,

tüchtigen

Aäolt 8te1v ,
Kaiserftraße 74. ItztzS»

AeHmDcheii , Mürtjinncu rc .
erh. gutbez. Stellen durch 4249a .3.3
Frau ssartin , Stellenvermittlerin,klrmanous (Rheinpfalz), Gärtnerstr.

Mädchen - Gesuch .
Bei einer kinderl., kath. Lehrer-
milie , in schönster Gegend des
urgthalcs , findet auf 15. Septbr .

oder 1. Okt. ein einfaches, ehrliches
Mädchen vom Lande — am liebsten
Waise — im Alter von 16—18 Jahren
als Stütze der Hausfrau angenehme
stelle , eventl. dauerndesHeim . Liebe-

ollste Behandlung und der engste
Familienanschluß zugesichert. 2,2
Offerten unter 8 . Nr. 4311a an

ke Exped . der „ Bad . Presse "»
Gesucht

uf 1. Oktober nach Ettlingen ei
Mädche « für die Küche und häus-

Zcugnissen wollen sich melden
Nr. 4315a in der Exped. der

„ Bad. Presse". _ &1
Zu sofortigem Eintritt wird ein

infaches Mädchen für häusliche
Arbeiten von einer kleinen Beamten -
amilie gesucht . NöhereS Jollystraße
»r. 1, 1. St ._ 88271 .2.2

Kleidermacherinnen,
richtige , können sofort eintreten.88267 .2 .2 Schloßplatz 14, parterre.

Miidcdrn
findet dauernde Beschäftigung bei

Elikann L Bär.
15552,2 .1 Lachnerpr . 7/9,

Mfje«, ÄTä &'Ä
88304 Georg-Fnedrichstr. 11,4. St .

JUNge 15497.5.2

Mädchen,
! nicht unter 14 Jahren, finde«
! dauernde Beschästigung bei

F . Wolff L Sohn .
[ 31 Durkacher Allee 31.

Bnchhalterstelle,
eventl. Magaziuier , suchtein junger
zuverlässiger Mann unter bescheidenen
Ansprüchen. Suchender ist auch
maschinenschreibkundig. Off. erbeten
unter ll. 2544 an 15449 .3.2
Haasenstein & Vogler , A.-6.
_ Karlaruhe >, B.

Stelle '
Gesuch .

Junger Mann , 29 Jahre alt, mit
schöner Handschrift und guter Bildung
sucht per sofort Stelle auf einem
Bureau oder als Aufseher in
einer Fabrik, Brauerei oder Lager¬
haus ; auch würde derselbe, da sehr gut
pferdekundig , die Aufsicht einer Gütern
expedition oder dergl. übernehmen .

Offerten unter 1» 2873 an
Haasenst «in &Vogler,A » G »,

Karlsruhe . 15567

Lt !iriMeu .Gtsnch. Junger Kaufmann

der in der Lage ist, die pünktliche
Anfertigungund Verpackung einfacher
Artikel der Holzbranche zu leiten . —
Bewerber muß sein Arbeitsfeld voll¬
kommen überblicken, Ordnungssinn
besitzen und die Arbcitsregistcr und
derartige schriftl. Arbeiten gewandt
besorgen können. Schriftl. Offerten,
womöglich mit Photographie und
Gehaltsansprüchen unter Chiffre
A . 4845erbeten an Haasenstein
»ft Vogler , A.-G. , Stuttgart .

Gesucht
«ach Auswärts ein verheiratheter
Mann als Vorarbeiter und zur
Beaufsichtigung der Fabrikanlage.
Derselbe erhält freie Wohnung. Nur
solche mit guten Zeugnissen wollen

ch melden und Offerten unter
. 4312a an die Expedition der

„Bad . Presse " richten ._ 2.1

Ein junges (nicht über 18 Jahre),
fteundliches Mädchen au» guter
Familie , welches sich zu einer tüch¬
tigen Verkäuferin ausbilden will ,
kann sofort eintreten.

Kost und Wohnung im Hause .
Nähere ? bei 15540 .2.3
Edmund Eberhard,

HanSbaltungSgeschäft ,
_ Ludwigsplatz 40 b.

Lehrling.
Auf meinem Bureau findet ein

junger Mann mit sauberer Schrift
gegen sofortige Vergütung Lehrstelle .

«ff. lf eiiiheimer .
Rechtsagent, 88243 .2.3

Adlerstrabe 15»

Anstreicher
tüchtige , «nd 1 jüngerer
TaglShner finden Beschäf¬
tigung . 15565

Hirschstrak« 48.
Tüchtige

Schreiner
n . Glaser

gesucht bei 15499.3.3

Billing & Zoller ,
Karlsruhe »

Li« braver

Bursche
im Alter von 13— 15 Jahren !

! (event. Schüler der letzten Klaffe)
für leichte Arbeit sofort |
gegen guten Lohn gesucht .

Per 1. Oktober gesucht ein
braver , junger Mau « als

Kellnerlehrling .
Zu erfragen in der Erped.

der „Badischen Preffe " unter
Nr» 15546 . 3.2

Eine tüchtige kaufmännische
Lehrstelle
ist in meinem Ln-zro,- Geschäfte zu
besetzen . 15418 .3.3

C. A . Zentner ,
Karlsruhe , Kreuzstraß « Nr . 28.

Ein Junge,
der Lust hat, die värtueret zu
erlernen , kann sogleich oder später
eintreten bei 15535 .2.28 . Hummel , Karlsruhe,

Kaiser -Allee 03»

Schreiner - nnö
Glaserlehrling

suchen bei sofortiger Vergütung
BiLling & Zoller ,

_ Wilhelmstraße 9. 13209*

Sfnt Lehrstellt.
In meinem Kolonialwaren - ,

Cigarren - und Tabakgeschäft en
gros & en d6tail ist für ein?n jungen
Mann aus guter Familie und mit
guter Schulbildung auf 15 . Septb .
eine Lehrstelle offen. Kost und Woh¬
nung im Hause . 4319a.4.1
Gustav Rheinboldt ,

_ Rastatt ._

Apothekerlehrling
auf 1. Oktober oder früher unter
günstigen Bedingungen u. Zusicherung
gründlicher Ausbildung gesucht.
K . Krastel, Einhornapotheke,

4296a Offenbnrg » 3.2

Lehrlinggesuch .
Ein ordentlicher Junge, nicht unter

16 Jahren, der Lust hat, die Brauerei
und Mälzerei gründlich zu erlernen,
kann sogleich bei Lohn eintreten in der
Branerei z . Raben ,

Zell a . H. 4250a.3.2

Stellen suchen
Bautecbnikcr,

mit besserer Vorbildung, wünscht
Stellung bei einem Architekten oder auf
einem Bauburcau. 2 .2

Gefl . Off . unter Nr. 88180 au die
Expd. der „Bad. Preffe* erbeten .

Stelle -Gesuch .
Für einen jungen Wann von 17 I .,

der bis zur 0. III eine Mittelschule
besucht hat, wird eine kaufmännische
Lehrstelle oder andere paffende Be¬
schäftigung gesucht . Offert, bittet man
unter Nr. 88336 in der Exped . der
„Bad. Preffe" abzugeben . 2.1

I
mit allen Comptoirarbcitcn vertraut,
gestützt auf gute Zeugnisse, wünscht
sich per 1. Oktober er. als Comptoirist ,
Expedient oder Lagerist zu verändern.

Offerten unter Nr. 88137 an die
Exped. der „Bad. Preffe "._ 3.3

Ein durchaus solider , tüchtiger
Heizer u . Maschinist
(Schweizer ), der die sämmtlichen vor¬
kommendenReparaturen selbstbesorgen
kann , sucht sofort paffende Stellung .
Beste Referenzen stehen zur Verfügung.
Gest. Off. erbet , an FmoUs Japfert ,
Hetzer , Borbas», Kt. Zürich (Schweiz)

Schlosser «
Tüchtiger selbständiger Schlaffer

sucht in einem größeren Geschäft als
Reparateur und auf Werkzeug Be¬
schäftigung. 3,2

Adresse unter Nr. 88286 in der
Exped. der „ Bad. Presse " abzugeben.

Ein Fräulein , stenographiekundig ,
perfekt in Schreibmaschine und be¬
wandert in doppelter Buchführung ,
sucht Stelle per sofott oder bis
1. September. Gefl . Anerbietungen
unter Nr. 88252 an die Expedition
der „ Bad. Preffe" erbeten» 2.2

Kleidermachen .
Zwei junge Mädchen, die im

Kleldermachen ziemlich bewandert find,
suche» Stellung , um fich tüchtig
weiter auSbilben zu können.

Gefl. Offerten beliebe man unter
Nr. 88335 in der Exped. der „Bad.
Preffe " abzugeben.

Zu vermiethen ;
Konditorei

zu vermiethe « tjt ausgezeichneter
Lage, ohne Concurrenz , mit oder ohne
Wohnung. Näheres Mathhstr . 10
im 2. Stock._ 88334 .2 .1

Metzern MMrßlmi
zu vermiethen !

In einem stark ftequcnten Stadt¬
viertel Offenburg » ist eine neu-
eingerichtete Metzgerei mit allem
Zubehör (Eiskeller ) per 1. Okt. oder
später unter günstigen Bedingungen
zu vermiethen . 42l4a .6.2

Nähere Auskunft ertheilt
Leb. Lauer, Hauptstr. 37, OUvndnr».

In meinem Neubau , Roon -
stratze 10 , habe noch denII . Stock ,
bestehend in 4 Zimmern, Bad, I
Balkon und hintere Veranda
und Zugehör, aus 1. Oktober zu
vermiethen . 15210 * |

Antheil am Garten.
Näheres Kid. Maeyer , j

Malermstr ., Hirschstr. 45 .

Rankestratze 20»
ist eine schöne 3 .Zimmerwohnung
per 1. Okt . od. 1 . November preis¬
würdig zu vermiethen . Zu erfr.
Augartenstraße 79, H. 15505 .3 .3

wintcrstrasze 27
ist 1 schöne Zweizimmerwohnung
im 5. Stock auf 1. Oktober zu ver¬
miethen . Nähere» im Vorderhaus,
3 Stock rechts ,_ 14779 *
Mlarienstraße 84 ist im 2 . Stock

eine Wohnung von 2 Zim-
nietn, Kammer und Küche sogleich
oder auf 1. Oktober zu vermiethen .
Zu erfr. im Laden. 88239/7.3
« Oansardenwohnnng im 4 . St -,3 Zimmer, Küche , Kammer und
Kloset nebst reichlichem Zubehör, ist
billig zu vermiethen . Näheres bei
Architekt Wo»ff, Ecke Park- und
Edclsheimcrstraßeoder Adlerstraßc24,im Bnrea «. 15438 *
Mlorgenstraße 55 , ist eine schöne

Parterre . Wohnung von 3
Zimmern, sowie im 3. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern, Küche
und Zugehör auf 1 . Oktober billig
zu vermiethe«. Näheres im 2. St .
recht». 88269,2.2

MjjNW zv imniet ^eiu
Hirschstratze 45, nächst der

Kriegstratze , ist eine Wohnung
von 5 großen Zimmern mit
Balkon, 2 schönen Mansarden.2 Kellern , Antheil an der Wasch!
küche und Trockenspeicher , auf
sofott od. 1. Okt. zu vermiethen.

Die Wohnung wird durchaus
elegant hergcrichtet; auch wird
auf Wunsch Bade - Zimmer
erstellt. 15211*

Nähere» 1. Stock daselbst .

Eine schöne Wohnung von vier^ Zimmern, Küche , Keller , Speiche,
und etwas Gatten ist sofott oder
später zu vermiethen . Näheres« rüuwiukel , Hauptstr. lg . 88296
Kleine Wohnung von 1 ZimmL«» Küche , Mansarde u. Keller sofort
oder später zu vermiethen . Näherei
Schillerstrah « 3, 1 Tr. 14838»
HH- Üppurrerstratze 93» ist ein,W schöne Wohnung , 3 Zimmer,Mansarde, Küche (Gas) und sonst.
Zugchör auf 1. Sept. oder Okt. zu
vermiethen . 88147.4L
Echeffelstraße 66 ist die Parterre »lv Wohnung von 3 großenZimmern,
Küche , Keller, mit oder ohne Garten,
auf 1. Okt . zu vermiethen . Näheres
dafelbst. 88324

Schöne fl-Zimmer - Wohnung
fammt reichlichem Zubehör, der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet , ist in
ruhigem Hause auf 1. Oktober billig
zu vermiethen . Zu erst. Werderstr.
Nr. 96 , 4. St . r. 88345

Zu vermiethe « r Schöne Balkon-
Wohnung, 3 Zimmer, Küche u. s. w.,
eventl . auch moblirt, aus 1. Oktober
oder früher. Zu erfragen Hildastr. 5,2. St ., MühWurg . 88071
tzbwei Wohnungen von je >
«ö Zimmer «, Küche und Zu-
behör sofort oder später »u der-
miethen . Preis pro Monat
10 «nd 18 Mk. Näheres
15433* Echwanenftratze 20 , II.

A-ühlb « rg .
" *

In neuerbautem Hause, Eisenbahn¬
strabe Nr . 35 , find der erste, zweite
und dritte Stock mit je 3 Zimmern ,
Küche und sonstigem Zubehör sofort
oder später zu vermiethen . Die Woh¬
nungen sind mit Koch- und Leuchtgas,
Glasabschluß, Closet rc. versehen.

Nähere » Kaiser -Alle, 34 , Zimmer -
geschäft.
Wohn -- uni » Schlafzimmer
find sofort ober später zu vermiethen .
Dieselben werden auch einzeln ab¬
gegeben. Rudolfstr. 3,1 . 88331 .2.1
Alismarckstr. 45 , 2. St ., ist ein ein-

fach möbl. Zimmer auf 1 . Sept»
od . späftr zu vermiethen . 83280
-77>urlacher Allee 36 , 5. St ., ist - ei«

Zimmer mit 2 guten Betten
an 2 solide Arbeiter brllia zu ver¬
miethe« . 68272 .2.2
Min schönes, unmöbl. Mansarden «
^ zimmer , in den Garten gehend,
m. Kochofen, ist sof . od . spät , zu verm»
Zu erfr. Amalicnstr.77, III. 88174 .2.2

Göthestratze 33 , pari, rechts , ist
ein gut möblirtes

asimmer
per 1 . September billig zu ver¬
miethen . 88189 .3.2
(Lteinsträße 27, 4. Stock, ist ein auf^ die Straße gehendes Zimmer
mit Kost an einen ordentl. Arbeiter
sogleich zu vermiethen . 68283 .2.2
Osllerderstraße 77 ist ein schönes ,

unmöbl. Mansardenzimmer
an eine alleinstehende Person zu ver¬
miethen . Zu erfr. Part., r. 88328
Milhclmstr . 2, Scitb ., 2. St „ ist ein

möbl . Zimmer an bessern Ar¬
beiter oder Fräulein sofort oder auf
1 . Sept. zu vermiethen . 683218.1
« ttilhelmstr . 84 , 3 . St ., ist vom

15 . ab ein gut möbl . Zimmer
zu vermiethen . 15094*
^T> intcrstr. 44a, Y. , Vdh . r>, ist ein
'Z-V großes Zimmer mit 2 Betten
billig zu vermiethen . 88840 .2.1
Ldähringerstr. 19 , 4. St ., ist elii
O gut möblirtes, nach der Straß«
gehende» Zimmer an 1 oder 2
Herren sogleich oder später zu ver¬
miethen . 88342
(Awei möblirte Zimmer für
<0 bessere Arbeiter ft 8 Mk»
Pr . Monat sofort oder später
zu vermiethe » . Näheres 15434*

Schwaneustratze 20 , II»
Zwei fteundliche Mansarden¬

zimmer per sofort preiswcrth zu
vermiethen . Zu erfragen Lachner«
stratze 8, 1 . Stock. 88327

Ein Lagerplatz
mit oder ohne Schuppen, event. auch
mit Wohnung wird per 1. Oktober
in - oder außerhalb der Stadt J#
miethen gejucht» Gefl. Offerten
unter Nr . 88316 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten . 0Ä
G ^ esucb »

Zwei Arbeiter suchen ein anmöbl .
Zimmer . Off. unter Nr. 88377 a«
die Expedition der „Bad . Vrcffe". - ,S »

. Zwei möblirte Zimmer ,
zimmer und Schlafzimmer) gefuö
Offerten mit Preisangabe unter Nr.
88308 an die Expedition der »Bad.
Presse " erbeten » Kst
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m 194 Badische Presse . Sette i .

Cafö Werder“JE"
« pfiehlt ergebenst einen guten Mittagtisch in und außer
Abonnement von 60 Pfg. an, sowie den Ausschank eines feinen
Hellen Exportbieres, reine inländische Weine offen und
in Flaschen , auch über die Straffe ; ferner kalte und
WgkW Speisen zu jeder Tageszeit . B8325.2.1

Hochachtungsvollst
Friedrich , Bögi , Mrtli.

Wirthschastr-Aebernahime
und Empfehlung.

Hiermit zeige tit. Publikum von hier und Umgebung
ergebenst an, daß ich unterm Heutigen das

tfasthaus „zum Anker “
in MaXim ittansnu

käuflich übernommen und eröffnet habe. Bei streng reeller
Bedienung empfehle prima Sinner 'sches Exportbier , reine
Weine, kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit ;Mittagstisch in und außer Abonnement. Täglich frisch
gebackene Fische . — Fremdenzimmer. — Kegelbahn
(die einzige am Platze) . — Stallungen ." Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Friedrich Brandner ,
... Korh und Mivth .

Maximiliansau , 17 . August 1900 . B8199 .2.2

KmsmMischttVerein Die städtische Sparkasse Durlach

Am 15. September eröffnet Unterzeichnete ein

Privat - Lehr - Institut
ist Handnähen , Klicke « , Maschineunähen , Weiß » und B « « tsticke » ,

Der Unterricht resp. CourS dauert 3 Monate und werden der
Schule entlaflene Mädchen, sowie Damen gegen mäßiges Honorar , je nach
Uebereinkunft des Unterrichts , ausgenommen .

Anmeldungen werden bis 15. September täglich , Vormittags 9 bis
11 Uhr , Nachmittags 2 bis 5 Uhr, entgegengenommen. 15390.4.2

s“ - Auswärtige Schülerinnen können auch Pension erhalten .
Anna Kölble ,

geprüfte AnöirstrieleHrerirr »
Akademiestratze 15.JL* ' »

Handschuhe
i« jeder Lederart werden täglich forgfältigst gewaschen.

Weiss , chem. Waschanstalt ,Blumenstrasse 17 . 15351 .6 .3
AnSwärtige Aufträge werden bestens besorgt.

Spielwaaren-" ' ' .
F. Roth, KlttlSkiht-MVbW.

Sesammtansstellnng deutscher Spielwaaren-Jndustrie-
Erzeugnisse . Vorhanden ea . 14000 Originalmuster
von ca. 100 Fabriken. Annahme von Bestellungen Seitens
d. H . H . Wiederverkäufer nur bis 10 . September d. I . —
Reisevergütnng. — Auf Verlangen Prospekt gratis und
franko . 15352.6.3

Karlsruher Zimmerfhürett
in allen Grössen u. Formen , taalbrein n. astrein .

Blestr.
PraMUtei .

ensfor-ltahmen u. -Beschläge.
Asurik . Schiebefenster , Hansthtren ,

Blasabscklttsse ete ."
ßilling &Zoller 'rr.

*
In gc$tlndc$tcr kegencl

,~bl; bad . SchwarzwaldeS , herrliche Lage , von 3 Seiten von 2. ~ . .
düngen umgeben , finden ,£ tx\Hub)cm ulte Rrndev

da» ganze Jahr liebevolle Aufnahme . Besonders Ruhebedürftigen sowie
auch als Winterkur ärztlich empfohlen . Schöne , luftige Zimmer , billigste
Pensionspreise . , 6.3

Gefl . Offerten vermittelt unter Nr . 4169 » die Exp , der . Bad . Presse " .

M » 8 Endstation der Nebenbahn
JSAU 9 Krozingen —Stanfen - Snlzbnrg .

| Kurhaus Bad Salzburg
Wad -, Luft - und Wolkenkur ,

I vollständig «en renoviert
11500 Fuß über dem Meer . Herrlich gelegen
I inmitten prächtiger Tanncnwaldunpen .
I Berühmte Thermalquelle für rheumatische

und Nervenleiden . '

Eigene Jagd und Forellenfischerei . - Projekte gratis . - Schöner
Lawn -Tennis -Platz Billige Penstons -Preize . 13220 . 10.10 s

Siil/In!r <r
bei Badenweiler

Bad . Sohwarzwald .

RubrkohknV »
alle Sorten, für Hausbrand, sowie T

englische Anthracitkohlen , Saarkohlen I. und
IL Sorte, Nusskohlen I . und n . Sorte , für Industrie
liefert äußerst waggonweise . lo4H

Karl Dürr , Mfeiiliaiuffuiig,
Kontor : Degenfeldstr ^dHe 13 . — Telefon 1176.

Karlsruhe ,
fShringerstrasee 71 .

Bibliothek geöffnet Dienstag
Abends von 8 bis '/zlv Uhr.

Der Vorstand .

iperßanö
Mfötr HMmMölsl«

i« -Leipzig.
Kreis-Verein Karlsruhe.

Jeden Dienstag Abend 8 Uhr

Versammlung,
wobei Gaste willkommen sind .

Lokal : „ Prinz Karl " , Ecke
Zirkel und Lammstr ., eine Treppe ,
links , neben dem Salamander
Zimmer . '

Areuds'HerStknosirafeii -
Kl»b Karlsriiijk .

Jeden Dienstag UebnngS -Abend
im Lokal „ König von Preußen " ,
Adler - u. Markgrafe »str .-Ecke (Ein¬
gang Markgrafenstr .). Anfang halbS Nhr.
1020 Der Vorstand.
Goang . HrGpiferuermi .
Dienstag den 22 . A « g « st,Abends halb S Uhr :

Veveinsabend
Im Vereinslokal

Nestauratien Joos .
Schützenstratze 87

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Gerda de conversation
frengaise.

Hfnnlon an „Landsknecht “
tous les mercredis 4 8 h .

1/3 da soir .
DenouveauxmemlDregpourraient

encore 6tre acceptfis.
La Commission .

Mmmn totale.
Dienstag Abend '/- » Uhr :

Wereins -Abend
im ^König von Preußen ".

Der Vorstand .

Zitier - Gesellschaft
der Südstadt .

Die Proben
finden je Donnerstag Abend
halb s Uhr im Apollotheater
(Nebenzimmer im Hof, links) statt .

Zitherspielcnde Dame » und Herren
finden jederzeit Aufnahme.

Der Borstand ,
$ci>acl> -6e$ell$cuart

Karlsruhe .
Jeden Mittwoch Abend

von '/zS Uhr ab :
ilefmttgs - Abend

im „Kaiserhof " , am Marktplatz .Der Borstand .

■ ■ unter Gernemdebürgschaft ■■
nimmt Einlagen entgegen . Die Zinsvergütungbeträgt 4% .

Der Verwalttangsrat . 15062 .3 .3

Bienenwirthschaftliche Ausstellung
des bad . Landesvereii is filr Bienenziicht vom 2 .- 4 . September d . I . in

_ EmmemtiMsen . 14911 ,4 .4

Cattdw. Lantler-Mrrlellmg.
14.- 17. Teptmber . Darmsladt 14 .- 1?. SeptemSer.

Verloosung von Pferden , Vieh , landw . Maschinen, Geräthen 2c. 2c.
2000 Gewinne i. W . von M . 40,000 . Haupttreffer i . W. von 6000 M .

Ziehung am 18 . September .
Loose & 1 M . , 11 Loose für IO M . ( Porto und Liste 25 Pfg .

extra ) , durch die General -Agentur vor L. F . Ohnaeker in Damstadt und
Karl Götz is* Karlsruhe , Hebelstratze 15 . 4124a .4.2

Kaiser-Panorama,!
99 Kaiserstrasse 99 .

19. bis mit 23 . Angnst :

» ^srusLlsm »
mit der : Uaffton .

Morgens 10 bis Abends 10 Uhr .

e > Linea)
— Säg«
Feile

_ Deutsch - Rationaler

Hamburg .
Ortsgruppe : Karlsruhe .

Vereinslokal : „ Goldener Adler " ,
Karl -Friedcichstraße.

Veneins -Abend
Dienstag Abend 9 Uhr.

Gäste willkommen.

Walzer
114937 (alle Arten) . 20.17 j
| Einzel -Unterricht für Damen I

und Herren erthcilt
Aug . Ehmer ,
Amalienstraße 25.

Bürger-Gesellschaft
der S &dsfadt .

Heute Dienstag Abend
halb 9 Uhr

im Gesellachaftslokal(ßeicluhallcn)Marienstrasse 16,Vereinsamend
mit Besprechungen, Lesezirkel und
Gesellschaft!. Unterhaltungen .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

NB. Beim Vereinslokal ist eine
Kegelbahn zur Benützung unserer
Mitglieder.

GrosseKlinge

■Sägenselzer
KislenSffner

40 Pfennig das Wannenbad
inmit Wäsche

Badanstalt
der renovirten

cAj, B8148.3.2

r öhrlöFEST
Bhnstoeha, '
„iceüa
fatfenrämaff

Fasanenftratze 9
b ei reeller Bedienung .

EisschxSnke,
zwei- und einthürig , Badewannen
aus Zink , jeder Art und Größe , zu
den billigsten Preisen bei B8318

K. Reinhold ,
Akademiestraste 14 , Hinterhaus.

/ Noaelfeiul
« « ^ Korkzieher P

Schrauben* l
aleaßr

Endlich
\ Hüiui.sraugensiesser

'

ist , vu «o lsnge entbehrt
wurde, «l" TASchenwerk-
zeugmesser für fast aUe
Zwecke unentbehrlich für
Reich und Arm, 5 mal Pa¬
tentamt !. geschützt .
No. 101 10 theil . Weltmeaser

kostet Weltmesser No. 100 ähnlich wie
vorstehend aber nur lothetlig .

4WlMtll _ _ eh 15 theil . Messel an
gebrauchen Mk. 8.30 Ff .

No. 102 18 theil . Weltmesser ah 18 theil . Messer sn
gebrauchen Mk. S.85 Pf .

Ho. 100 15 theil . Weltmesser d . S5th . il . Malier n
gebrauchen genau wie Abbildung Mk. 5 — _

No 104 15tb . II . Weltmesser »I- S5 theil . Kesser ca gohrsnohon genau
wie Abbildung aber mit Aluminiumschale , etc . Mk.4.—

Bedor -Etnls dann pr . Stack 50 Pfg . AU . Messer versende in hoch¬
eleganter Ausführung mit Prim . Stshlklingsn 8 Tage zur Probe unter
N. chnshme die Stahliraarenfabrik von

Sämmtl. Messer
sindmit feinster

schwärzet
Sohaale mit

Silber* u. Perl *
muttereinlage

▼ersehen .

Maggi zum Würzen , ,
Maggi 'S Gemüse - « . Kraftsnppcir
empfiehlt besten? 4132 »
B. Klerkel , Markgrafenstrahe 44.

Filderkraüt
trifft am Mittwoch ein und ist fort¬
während zu haben auf den Märkten
und Rheinbahnstr . 8 . B8326 .2 . 1

Jakob Kunkel .

sucht tüchtige, solide Agenten für
provistonswcisen Verkauf von Weinen
Oelen , Mandeln , Früchteih
(Conserven ) , Saitenf . Jnstrum .,
Silbersachen , besonders silb. Geld¬
beutel , Drillen , Wolldecken /
Schuhen 2c. Offerten sofort unter
F . K. 15569 an die Exped . der „ Bad .
Presse* erbeten._ 2.1

FriedrichWlihelmEngels PMtW gesucht
. 1 I _ Für ein neu erbautes nt besterIn Nammen , GrSfrath b . Solingen . Np . 1 - -

Wenn Kesser nicht gefällt , Betrag sofort zurück , »Iso Bisiio ans-
geschlossen . C». 10000 Stück ln kurzer Zelt verkenn .

Dank flir prompte Be dienung . Gesandtes Messer für alle Welt
Urteil! fibertraf Seine Erwartung. Selzach . Joh. Kofmel, Pfsrrer.

Jeder erhSIt umsonst und portofrei neuesten Prachtkatalog , über
ZOOSelten 11500 Abbildungen ) mit vielen Neuheiten : Solinger Stahlwaaren ,
Haushaltungs -Gegenstände , Gold -, Silber -, Nickel -, Bronce -, Lederwaaron ,
Hans - und Taschenuhren , Bürsteniraaren , Pfeifen , Werkzeuge für Schuster,
Schneider , Schlosser etc . ete .

Für ein neu erbautes in bestem
Betriebe stehendes Bahnhofhotel auf
lebhaftem Platze in der Nähe Von
Konstanz werden tüchtige im Hotel -
und Wirthschaftswesen erfahrene Leute
unter günstigen Bedingungen für sofort
oder später als Pächter gesucht.

Offerten unter 4266 » befördert die
Expedition der „ Badischen Presse ".

Auf Credit
ohne jede Preiserhöhung
liefert grotzes christliches
Illaiiiifaktiirwaareiigeschäst an
Beamte «ud Private :

^ Seine«, SSeiSmaiircn
* f und WWe,
« -T Bettbarcheiit, Feder»,
11 fertige Betten,
K 8 sowie

£ ganzeAilsstllttNgen
Theilzahlungen sind gestattet . \
Muster stehen gerne zu

Diensten .
Offerten biltet man unter

Chiff . S. R . 15330 in der Exped .
der „Bad . Piesse " niederzulegcn .

Gelegenheit.
Ein großes , leistnugsfähigeS

Möbel - AliSstattnngS - Geschäft
liefert au zahlungsfähige Privatleute
» nd Beamte

Möbel, Venen,
Hvrrianunge«
jeglicher nn

gegen monatliche oder ' /«jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
des wirklich reellen Preises .

Offerten bittet man an die Exped .der „ Bad . Presse" unter Str. 15509
zu senden, und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Vtustern und
Zeichnungen erledigt ._ z .i

lt

Reparaturen
a» Fahrrädern , Nähmaschinen, An¬
lagen von Haustelegraphen werden
prompt und billigst auSgeführt bei
r . II . Butsch , Mechaniker .

Marrenstratze S8 .
SämmtlicheS Zubehör. Vernicklung.

Emaillirung . 26702.52.42Rene u. gebrauchte Fahrräder
stets am Lager .

Eine junge Wittwe besseren Standes ,
kaufmännisch gebildet , wünscht als
Verkäuferin eine Crystall -Lustres

(Kronleuchter ), sowie einzelne
Crystatte 15564.6.1

(Schreibmaterialien , Kurzwaaren od . | U 01t ftCf
ahnt . Geschäft) zu übernehmen . Gest.
Offerten prnter Z. Z . postlagernd
Bühl (Baden )._ 4285a .3.2

Sehr günstige Gelegenheit !
2 prächt. Diamautriuge zu 110

und 70 Mk. zu verkaufen. Karlsruher
Allee11,2 . St lks., Durlach . B «°« , .,

kamenfinden freundl . diskr .
Aufnahme bei kc .
Kilius , Hebamme,

Stratzbnrg « Reudorf , Colmarer -
straße 43 c. 4068a .52 .3

Offerten mit Preis an
A . Meyerhuber,

_ KarlSrnhe, Kroueustr. 7 .
^ Befchäftignngö- Gefuch . 2.1
Eine tüchtige Büglerin sucht noch

einige Kunden im Ausbügeln . B8333
Zu erfragen Karlstt . 33, Hjnterh.

Kaufmann , 26 I . alt , kath . , mit
sehr gutem Ladengeschäft u. angehen¬
dem , erworbenem Vermögen wünscht
mit einem Fräulein , event . vom Lande ,
mit etwas Vermögen betr . späterer
Heirath bekannt zu werden . 3.1

Offerten erbeten unter Rr . B8329
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Verschwiegenheit selbstverständlich .
In einem größ . Städtchen odl

Marktstccken (Baden ) wird eine

Schuhhandlnng
zn pachte « od . zu kaufen gesucht ,
auch da , wo sich noch keine solche
befindet und der Platz günstig ist . wird
ein pafiendes PrivathanS gesucht ,
um dasselbe einzurichten . Anträge
nimmt entgegen unter Chiffre 2 . 4832
Haasenstein & Vogler , A.-G .,
Stuttgart . 4294a.2 .2

Gasthof-Verkauf.
Gasthof mit eleganter Einrichtung ,

sowie Postfnhrwerk , kleinerem Bier¬
depot und schönen Hausgärten , ver¬
kaufe mit günstigen Bedingungen .
Biervcrbrauch 1000 Hektoliter , viel
Wein und Essen. Preis 56000 Mk.
Näheres unter Netonrmarkc .

tzerbolzheimi. v. . 14 . August 1900,
4053a .2.2 M > Seitz .

Ein fast noch neuerCjasherd
mit drei Löchern ist für 15 Mark
zu verkaufen. B8338

Göthestraße 32, p., rechts.



Sette 9. Badische Presse. Nr. 194:

Lehrknrsns .
Kot 1 . Oktober eröffnet akademisch und praktisch ge¬bildete Lehrerin ein

19 * Lehrinstitut
für theoretischen und praktischen Unterricht der
siimmtkichen Damen - «uv Kinder -Garderobe nach
System der europäischen Mode -Akademie Dresden .Der Kursus besteht in 3 Abtheilungen und eignet sichder theoretische Hauptkursus für Damen, die sich für Direktricen
wollen aukbilden, oder bessere Damenschneiderei , da der Lehr¬
plan alles enthält , was auf der Dresdener Akademie gelehrt wird.

Schnittzeichnenfür Taille n. Jackets mit praktischem Unterricht.
Damen, die auf Taillenzeichnung reflektiren und sich dabei

praktisch ausbildrn wollen , können vom 1 . Oktober an jederzeiteintreten.
Anmeldungen bis 1 . Oktober täglich Vormittags von 9 bis

10 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr Biktoriastratze 9,2. Stock . BS042 .4.2
Auswärtige Schülerinnen erhalten Pension in, Hause.

Emma Herins :.

Michael Weiss ,
Chornische Walch - nnd Dehatuv - Anstalt ,KiHuitiiiG , Blumenstratze 17.

^ LnktkicHe , rasche urrö billigte WeLicnung .
Auswärtige Aufträge werdeir bestens besorgt . 19350 .6.3

Billiger IHdbel^ Ausverkauf
wegen Aen- und Ninban.

Da mein Laden innerhalb 3 Wochen unbedingt geräumt sein Muß,
so gebe ich auf die Ausverkaufspreise noch

SMT 14 » 1 , Rabatt .
-

WE
Vorräthia sind noch : Feine Schlafzimmereinrichtnngen i«

Eichen und Nußbaum , Büffet » , Spiegel und Bücherschränke ,Vertiko . Waschkommoden , mit nnd ohne Spiegelanfsatz , Schreib - ,Auszug - nnv feine Stegttsche , Nähtische , Etagere «rid Spiegel .
Ferner : Garnituren in Plüsch und Wollstoff , Divans in Kameel -
tasche» , Moqnette » nnd Fantafiestoff , einfache Sopha nnd
Fantenil » . 18086 *

Für Brautleute besonder» günstige Gelegenheit .
Johann Göb ,

Schreiner - nnv Taneriergelchäft ,
Waldhorn strafte 32 .

Höchste Auszeiclina. Stuttgart 1896
Goldene Staats -Medaille.

Pianos Dorncr
F. Dörner & Sohn ,

STUTTGART
Königliche Hoflieferanten .

Umidrrttosfener Tabfikat
Gegründet 1830 . MT * 19 Diplome und Medaillen .

'RV

Seit über $o Jahren in Baden eingefilbrt. l
15012 Alleinige Niederlage in Karlsruhe im Piano- Magazin 6.8
rvij -» HüHav Kaieerstrasse 221 • «* * * **" *** *** * *** ) « « « « bei d. r Ponglag »tra »»e. |

z«r prompten Liesermg m faulerem

nach Modell oder Schablonen ,
Abgüsse aus Qualitätseisen

empfiehlt sich 1163a *

Eisenwerk Söllingen Wch .
Eisschränke

mit und ohne Butterkühler ,
ein « oder zweithürig ,

— .issms in grosser Auswahl ' —

1

Die denkbar schönsten nnd saubersten Eisschränke, welche
existieren , mit allen beachtenswertben Verbesserungen der Neuzeit.

poaai Preise billigst, ^ mboom
lllusti *. Eisschrankkatalog kostenfrei .

Wilh. Göttle ,
Karlsruhe (Baden),Kaiserstrasse 150,

Telephon 56.

BERLITZ SCHOOL
Kaiserstr .161,3 Tr .Mng Ritterstr .

Sprach -Lehriustitntfür Grnrachsene .
FRANZÖSISCH , ENGLISCH,

ITALIENISCH, RUSSISCH etc.
1 nr Lehrer

der betreffenden
Nationalität ,

lieber 100 Zwergschulen .
I « den Berlitzschulen hört ,
spricht und schreibt der Schülsr ,
selbst der Anfänger , nur die znerlernende Sprache . Probe -
lectio « gratis . Einzel - « ud
Clafleunnterricht , für Herren
und Dame «, am Tage und

Abends . Eintritt jederzeit .
Prsspsets gratis nnd franco.

Hemden nach Maass
ln bester Anslfihrnng.
Grosses Lager in :

Herren - u. Knabenhemden,
Vorhemden, Kragen,

Manschetten ,
Reform- u. Normalhemden ,
Unterhosen , Unterjacken ,

Socken , 11402*
Cravatten u. Hosenträgern
in guten Qualitäten zu
billigsten Preisen empfiehlt

Gustav Oberst,
88 Kaiserstrasse 88 .

Wcndel-
Trcppcii

nnd n .2
gerilde Treten

in 408, «
allen Größen
nnd sauberer
Ausführung

liefert rasch « .
billigst

(Ir. haussier,
Eisengietzerek,

Dirglingen ,
Baden .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Franenkleider , Stiefel , Uhren ,
Militär -Uniforme », gebrauchte
Betten , ganze HanShaltnngen ,
sowie einzelne Möbelstülle nnd
zahlehierfür . rveildasgröffteGe -
schäft , mehr wie jede Konkurrenz .

Gefl . Offerte « erbittet 10560*
«X - Levy ,

Markgrafenftr. SS.

Gothaer Lebensversicherungsbanfe,
(älteste und grösste deutsche LebeusTersiaheiuugs -Anstalt )«

Dividende 1900 : 90 —138 0/<, der Normalpiämie .Preussische ßenteriversicherniigs -Anstalt,
M17A8

(unter besonderer Staatsaufsicht stehende grösste deutsche Rentenanstalt, )Leibrente bei einem Betrittsalter von 60 J . • °/o, 701/, J , 14 B/o, 76 J . 17 % .In späteren Jahren mehr infolge Dividendenborechtigung .
Ertast Wegrich , Karlsruhe , Amalieustraße 40 (nächst dem Kaiserplatz).

Montag den 3. Leptbr .
Beginn eines Kursus für Beamte
und Kaufleute. Dauer dieses Kurses
4 Monate . Vetehrliche Dauien und
Herren beliebe» sich umgehend an-
zu melde » . 14965 .14 .9Ang . Eliiner,

25 Arrrakienstraße 25.

Pottiez-Schroff
Werderstrasse 57
empfehlen Ihr reich sortikteS Lager
aller Arten Kasten - nnd Polster¬
möbel ; ganze Zimmereinrich¬
tungen , Anssteuern , Betten ,
Stühle , Spiegel , Bettfedern ,
Roßhaare rc. zu billigen Preisen .

Eigene Tapezierwerkstätte im
Hanse . 25184 .52 .45
MMMM— — M— BaPBMBBI

Jli J . J . Reiffs Verlag u Karls -
rate ist erschienen und durch alle
Buchhandluiigeu zu beziehen :

Das Burenwik
In Südafrika ,

seine Entstehung , Eharakter -
eigenthümlichkeit und geschicht
liche Entwicklung b»S zur

Gegenwart .
Ein Lesebüchlei» zur Belehrung und
Unterhallung für Burenfreunde von

K , Hegenmeyer , Pfarrer .— Preis S» Psg. —
ObigeS Büchleiu schildert in

allgemein verständlicher Weise bi ?
Entwicklungsgeschichte » ud die be-
fonderenCharakteieigciühümlichkeiten
des Burcnvolkes und befähigt dadurch
den Leser , didBorgänge in Südafrika
richtig zu beurtheile» . Den viele»
Burenfreuuden dürfte deßhalb das
Erscheine » diese? Büchleins höchst
willkommen sein . 11890 .3 .3

Ludwig Sehweisgut
Grösst. Hoflieferant, Karlsruhe , Erbprinzsnstr. 4, Met Herrenstr. 31.

Vorzügliche
FIQgely Pianinos,TafelklatrK * re nud
Harmoniums . Direkter Vertreter von : Beohstein,Blüthner , Ibach , Kaim , Kaps, Scheel , Steingräber,

Steinvray <fc Sons , Steinweg Nachf., Thürmer,
Uebel & Lechleiter etc.

Nene Pianino « recht guter Qualität von M. 450 .—
- Harmoniums von M. 80 .— an .

ochweisgut stets über hundert Instrumente auf Lager.
Beeile Preise . — Fachmännische Garantie . . — Bequeme Zahlnngsweise .

Umtausch gespielter Klaviere . Reparaturen und Stimmungen .
Verlangen Sie Kataloge .

- NÄHMASCHINEN
Vertretet :

Scliwlnn St Ehrfeld ,
Adlerstrasse 34 .

- 13486 . 11

Beliebteste
Familien -

Nähmaschine
mit den neuesten Verbesserungen.

Stickunterricht
wird gratis ertheilt .

2300
Arbeiter. Maschinenfabrik Gritzner Actien-Ges . Durlach.

Jahres -Produktfon : 80,000 Maschinen .

Begründet
1872.

13701 Das Ausmauern
von Herden u. Oescn , Umsetzen von
Kachelöfen, sowie alle in dieses Fach
einschlagenden Arbeite » weide » billig
u. prompt auSgeführt v . Philipp
HOileri Hafner, Werderstr . 44 .

Dt Hirschfelder
von der Beise xnritck .

Amalienstrasse 85 . -*-»— 15543 .3.1

Näh - »mb Z >iseh »i «id « sch »,lr .
Gründlichen Unterricht im Musterzetchnen, Zuschiieiden Und

Anfertigen aller Gegenstände der Damengarderobe , als : Taille» , Röcke,
Morgenkleider , Mäntel , Zaqrlettes , Pelerinen, Capes , Capuchons ,
Reitkleider und Radfahrerinnen-Costüme u. s. w . , wird ertheilt bei

J
64755 .13.

I . Erhardt . akademisch geprüfte Zuschneiderin ,
3.7 Adlerstraff - 14 , 8 . Stock.

Der v- ste und I» An¬
betracht seiner eleganten
und soliden Ausstaituiig
auch der billigst « -

Gas-
Badeofen
ist unstreitig der

^ unksnssche

Wer mit der Absicht
umgeht, sich einen Gas¬
badeofen aiizuschaffen,
lasse sich zuvor unbe¬
dingt den Jnukers 'schen
erklären bei

F. Maeyer,
Kaiserstraße 166 ,
ivosclbst solche zum Be¬
trieb fertig montirt sind !

Professor

Jnukero

WM «»

Praktisch
Dauerhaft
Elegant

Bai -
Badeofen ,

P= Calcium -Carbid
zur sofortigen Lieferung , garantirt beste Waare, liefert zum Preis« von
Mk. 28 .— per 100 Kilo freibleibend incl . Emballage ab Fabrik Heilbronn .
Gesellschaft für Heiz- u .

" ' " '
m . b. H.

Hellbromi (Acetylenwerke ) . 3765». 10.5

Brennholz
(kein Schwartenholz), trocken, klein gesägt , liefern

von 5 Ztr . ab bis 10 Ztr . per Ztr . Mk. 1 .30 ) in Körben
* 10 „ „ , 20 „ „ ff „ 1 .40 sfrei in 's Haus
, 20 „ „ und mehr „ „ „ 1 .30 J bezw . Keller .

14106 * Billinn & Zoller. 9.
visitkart «,, werden rasch und billig augeferligt in der

Druckerei der „ Badische » Presse " .

Kcparatttrcn
an'
, Pianos

und Harmoniums
sowie

Stimmen
derselben, übernimmt zur
fachmännisch gediegenen
Ausführung hei mässigen
Preisen . 14350 *

H . Maurer ,
Pianolagen ,

Friedrichsplatz 5 .

Garantirt reinen

Schtenderlionfg
1900er Ernte

zu haben bei 4196».3>3 .
BielienzSihter §««pt (flirer Braun

in Rüppurr .
Niederlagen in Karlsruhe bei -'

Marie Beck , Rüppunerstk. 48,
Laden , Posamentier Kraut , Kaiser»
stratze 27, Lade».
iin einem guten Mittag - und

Abendtisch können noch bessere
Herren theitnehruen . # 7989 .8.3

Waldpraß - 33 , 3. St .

Uepara1are>
an 10050 .30.26

Fahrrädern
jeder Art . werden prompt und

billig ausgeführt .
Alwin Vater ,

Zirkel 32 .
EmaMrung h . Vernickrlung,

Reinigen von Fahrräder » billigst
im Abonuement.

skrima Taftonte s
garantirt rein gemahlen .

Estragon -, Sardellen -, Wein -,
VS Most -, Tafelsenf .

Esslpsprlt , Ts!elsssl | , Wolasssla
in verschiedenen Qualitülen. ,m

Friedr. Fleischer ,
Essig- und Scnf - Tatrlk.

Meinßandkun » . Kaüßan « z . Kteru.
Steinbach bei Baden .
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